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Volles Haus beim 25. Bayerischen Abend
Der Bayerische Abend der Stadt-
und Feuerwehrkapelle und der Frei-
willigen Feuerwehr Wissen ist längst
Tradition in der Siegstadt geworden
und feierte in diesem Jahr sein 25.
Jubiläum. Ein guter Grund, um aus-
giebig den Beginn der Oktoberfest-
Saison im Wissener Kulturwerk zu
feiern.

-Lesen Sie weiter im Innenteil-
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 14.08.2018

VerbandSgemeindeVerwaltung wiSSen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-Heinz Schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Die Verbandsgemeinde Wissen ist Träger von 5 Kindertagesstätten mit zurzeit 20
Gruppen. Eine qualitativ gute Förderung der kindlichen Entwicklung liegt uns sehr
am Herzen.

Für unsere Kindertagesstätten suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Staatlich anerkannte Erzieherinnen/Erzieher

Es handelt sich dabei um Stellen in Vollzeit und Teilzeit.

Wir suchen motivierte und verantwortungsbewusste Fachkräfte und erwarten
ein besonderes Engagement in der pädagogischen Arbeit mit Kindern,
Fachkenntnisse über die Entwicklungsstufen von Kindern und Erfahrungen in der
Führung von Bildungsdokumentationen, ein hohes Maß an Flexibilität und
Einsatzbereitschaft sowie Teamfähigkeit.

Wir bieten eine anspruchsvolle, interessante und vielseitige Tätigkeit in einem
motivierten Team. Die Arbeits- und Vergütungsbedingungen richten sich nach
den Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst, Sparte Sozial-
und Erziehungsdienst (TVöD SuE).

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
07.10.2018 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Fachbereich 1 – Organisation und Personal

Rathausstr. 75, 57537 Wissen

oder gerne auch per E-Mail an Bewerbung@rathaus-wissen.de.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Svenja Held, Tel. 02742/939111,
gerne zur Verfügung. Mit der Einsendung der Bewerbung erklären sich die
Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend
erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens erfasst und verarbeitet
werden.
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Petz-Mitarbeiter spenden 1.000 Euro für das Christliche Jugenddorf
Das Christliche Jugenddorf (CJD) in Wissen freut sich über eine Spende in Höhe von 1.000 Euro. Dabei handelt es
sich um den Erlös aus dem Kuchenverkauf der Mitarbeiter des „Rewe am besten Petz“ in Wissen anlässlich des
50. Petz-Geburtstages und aus dem Losverkauf des Petz-Mitarbeiterfestes. Marktleiter Manuel Betz übergab den
symbolischen Scheck jetzt an Uwe Reinhardt, Abteilungsleitung Berufliche Bildung beim CJD.

Marktleiter Manuel Betz (rechts) vom
„Rewe am besten Petz“ in Wissen
übergab den symbolischen Scheck
über 1.000 Euro an Uwe Reinhardt,
Abteilungsleitung Berufliche Bildung
beim CJD in Wissen. Foto: Andreas
Schultheis

Vor 50 Jahren war in Altenkirchen der
erste Petz-Markt eröffnet worden. Das
Jubiläum nahm man bei der Petz
Rewe GmbH mit heute über 2.000
Beschäftigten an 35 Standorten zum
Anlass für einen besonderen Aktions-
tag: In allen „Rewe am besten Petz“-
Märkten gab es spezielle Verkaufsakti-
onen zugunsten regionaler
Institutionen. In Wissen wurde unter
anderem von den Mitarbeitern selbst
gebackener Kuchen an die Marktkun-
den verkauft - zugunsten des CJD.
1977 als Standort für Berufsvorberei-

tung in Internatsform für das nördliche Rheinland-Pfalz und die angrenzenden Gebiete von Nordrhein-Westfalen
und Hessen begründet, führt das CJD Wissen mittlerweile auch Ausbildungen durch. Schwerpunkte in der Ausrich-
tung des CJD Wissen sind die Kinder- und Jugendhilfe sowie Maßnahmen und Projekte im Auftrag der Agentur für
Arbeit, des örtlichen Jobcenters sowie mit Schulen und Wirtschaftsunternehmen. (as)

102. Serenade auf Schloss Schönstein erneut ein Hörgenuss
Klassische Musik mit dem Mainzer Kammeror-
chester im Ambiente von Schloss Schönstein,
treffend mit dem Titel „Sommernachtsträume“ -
das ließ die Herzen der Fans von Kammermu-
sik höher schlagen. Das zahlreiche Publikum
war erwartungsfroh und wurde für sein Kom-
men belohnt. Gut, dass die Serenade als eines
der wenigen Events dieser Art erhalten geblie-
ben ist, mit der Wissener eigenART (Arbeits-
kreis Kultur der VG Wissen) als Veranstalter.

Hausherr Nicolaus Graf Hatzfeldt dankte bei der
Begrüßung Volker Müller, dem ehrenamtlichen Lei-
ter und der guten Seele des Ensembles, wie auch
den ehrenamtlichen Mitgliedern der Wissener
eigenART. Sodann sorgte das Kammerorchester
im heimeligen Innenhof des Schlosses für einen
schönen spätsommerlichen Abend mit Musik auf
hohem Niveau. Die Zuhörer konnten dabei die sie-
ben Musiker und Sopranistin Alexandra Samouili-
dou in greifbarer Nähe bestaunen. Weiterhin wirk-
ten mit: Renate Kehr (Flöte), Naoya Nishimura
(Solovioline), Silke Volk und Olga Petryk (Violine),
Joachim Schwarz (Viola), Michael Preuss (Violon-
cello) und Nico Kärcher (Kontrabass).

Foto: AK Kultur der VG Wissen
Traumhafte Stücke und Melodien von Mozart,
Vivaldi, Schubert, Mendelssohn und Berlioz gab
es zu hören, alle passend zum Thema „Sommer-
nachtsträume“. Und so wurde nach einem grandio-
sen Konzert auch der Wunsch nach Zugaben
erfüllt – „Summertime“ von George Gershwin, zur
Abrundung eines gelungenen Abends auf Schloss
Schönstein. Auch im Jahr 2019 soll es wieder eine
Serenade geben. Infos und Fotos über die ehren-
amtliche Arbeit des AK Kultur der VG Wissen (Wis-
sener eigenART) unter www.wissener-eigenart.de.
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49. Jahrmarkt
der katholischen Jugend Wissen
Samstag/Sonntag, 22.9. und 23.9.
auf dem Platz des Wissener Jahrmarktes
Projektinformationen auf der Rückseite

Machen Sie mit –
Helfen Sie mit!

Besuchen Sie auch unsere Homepage im Internet unter www.jahrmarkt-wissen.de
Sie können auch helfen, wenn Sie eine Spende auf das Konto der Westerwald Bank
IBAN: DE45 573918000035109471, Stichwort „Jahrmarkt“, einzahlen.

Samstag, 10.30 Uhr Eröffnung des Marktes durch die Schirmherrin
Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie
Sabine Bätzing-Lichtenthäler

Ständig warten auf Sie: Großer Flohmarkt, Losbude, Bücherstand, Handarbeiten, Kinderflohmarkt,
Rosenstand, Kunstkarten, Bastelarbeiten, Nistkästen, Foto-Buttons, Flaschen-
schießen, Wurfbude, Großer Kleidermarkt im Pfarrheim, Devotionalien-Shop,
Schmuckstand, Marmeladenstand, Bilder-Galerie, Platten, CDs, Eine-Welt-
Stand und vieles, vieles mehr

Kinderparadies: Kletterwand, Straßentheater, Spiele, Air Track…

Neu auf dem Markt: Der Jahrmarkts-Burger, hand-made gobelin handbags, upcycling Schmuck

Große Tombola: E-Bike, Rhodos für 2 Personen (Mai 2019, Hp, 7 Tage),
Reisegutschein im Wert von Wert von 500 , Friseurbesuch für eine Person
1 Jahr lang, Edelstahl Kühl-Gefrierkombination, Einkaufsgutschein 300 und
vieles mehr…

Zwei Tage lasst die Küche kalt, wir kochen dann für Jung und Alt!
Für Ihr leibliches Wohl: Reibekuchen, Rostbratwürstchen, ofenfrische Pizza, Kaffee und Kuchen,

Waffeln nach Großmutters Art, Quarkerie, Kräbbelchen, Knusperhäuschen,
frische Smoothies, Sekt- und Cocktailbar, Kaffeebude, Bierstände und vieles
mehr…

Samstag: ab 11.30 Uhr Erbsensuppe
Sonntag: ab 11.30 Uhr leckerer Spießbraten

Sportler aufgepasst! Samstag: ab 13.30 Uhr Start des 16. Wissener Jahrmarktslaufes auf der Rathausstraße

Samstag: ab 11.15 Uhr Philippine Folklore Ensemble
ab 12.15 Uhr Studio Tanz(t)raum Balé
ab 13.30 Uhr Schulorchester „MDR plus live“

Zu Ihrer Unterhaltung ab 14.30 Uhr Türkische Kindertanzgruppe, Franziskus-Grundschule Wissen
auf unserer ab 15.00 Uhr MGV Zufriedenheit Köttingerhöhe
großen Show-Bühne ab 15.45 Uhr Coverband TombO

ab 16.45 Uhr Siegerehrung des 16. Wissener Jahrmarktslaufes
ab 17.15 Uhr The Rhythmics

Sonntag: ab 11.00 Uhr Großes Platzkonzert mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen
ab 12.30 Uhr Tanzgruppen der DJK Wissen-Selbach
ab 13.15 Uhr Jüli & Joe Baker
ab 14.00 Uhr Studio Tanz(t)raum Balé
ab 15.00 Uhr Big Band der Musikschule des Kreises Altenkirchen
ab 16.15 Uhr Junioren der KG Wissen
ab 17.15 Uhr Tanz in der Luft mit Carismo
ab 17.30 Uhr Comedy mit Wolfgang Hüsch und Gast
ab 18.15 Uhr Ziehung der Tombola Gewinne
ab 18.45 Uhr Die Feuerspucker

Dienstag, 13. November 2018 Alpinist D. Freigang, Diashow: „Wanderparadies Dolomiten“
im kath. Pfarrheim Wissen

Ein Zuhause für die
Müllkinder von Cebu City
und ihre Familien

Ein Zuhause für weitere
Müllkinder und ihre Familien
Cebu City/Philippinen
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Wie schon von Beginn an der Wissener Jahr-
märkte der katholischen Jugend gilt bis heute
stets der Grundsatz für deren Projekte: „Hilfe
zur Selbsthilfe“. So fließt der Erlös des dies-
jährigen 49. Jahrmarkts am 22. und 23. Sep-
tember in ein Hausbauprojekt der Steyler Mis-
sionare, wie es schon einmal 2010 war.
Hierbei soll wieder am Rande der giganti-
schen Müllberge der philippinischen Millions-
tadt Cebu City das Projekt realisiert werden.
Es handelt sich um Wohneinheiten, die jeweils
mit 5000 Euro unterstützt werden sollen.
Damit wird den Menschen geholfen, ihr Leben
in vielerlei Hinsicht zum Positiven hin zu ver-
ändern.
Eröffnet wird der Jahrmarkt am Samstag, 22.
September, um 10.30 Uhr auf der Bühne
unterhalb der Westerwald Bank auf dem
„Platz des Wissener Jahrmarktes“, auf dem
sich auch weitestgehend das Marktgesche-
hen abspielt. Die Schirmherrschaft des dies-
jährigen Jahrmarkts hat die rheinlandpfälzi-
sche Ministerin für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Demografie Sabine Bätzing-
Lichtenthäler übernommen.
Und da sind sie dann, die vielfältigen Ange-
bote, mit denen der Jahrmarkt immer wieder
aufwartet und die Besucher überrascht. Da
sind beispielsweise der große Flohmarkt und
der Kinderflohmarkt, die ein breit gefächertes
Spektrum mit einem großen Sortiment anbie-
ten. An den Losbuden kann das Glück her-
ausgefordert werden. Am Bücherstand kann
der Lesefreund vielleicht das Buch erstehen,
das er schon lange sucht und an den Buden,
die die Handarbeits- und Bastelsachen anbie-
ten, gibt es garantiert nur Unikate. Da ist der
Devotionalienstand, an dem der Besucher
eventuell das findet, wonach er schon lange
sucht. Ein Sammler findet vielleicht ein
Schnäppchen bei der Bilder-Galerie oder am
Platten- und CD-Stand und entdeckt sogar
eine lang gesuchte Rarität. Und da ist vor
allem der Kleidermarkt mit seiner großen Aus-
wahl und Vielfalt, der im katholischen Pfarr-
heim, unweit des „Platz des Wissener Jahr-
marktes“, sein Domizil hat.
Für die kleineren Besucher des Marktes hält
das Kinderparadies eine Kletterwand, Stra-
ßentheater, Spiele und Air Track bereit.
Ein absolut sehens- und hörenswertes Pro-
gramm wird an beiden Jahrmarktstagen auf
der Show-Bühne geboten. Mit Tanz und Zau-

bereien, Feuerspucker und Comedy gibt es
dort einiges zu sehen und zu hören. Unter-
schiedliche Musikdarbietungen verschiedener
Genres wie Chorgesang, Instrumental- und
Orchestermusik sowie verschiedene Bands,
die von der Bühne aus das Publikum begeis-
tern werden.
Am Samstagmittag, ab 13.30 Uhr, startet der
16. Wissener Jahrmarktslauf auf der Rathaus-
straße und etwa ab 16.45 Uhr werden die Sie-
ger hierzu bekannt gegeben.
Ansehnliche Preise winken auch in diesem
Jahr. So eine Reise für zwei Personen, sieben
Tage Halbpension, zur griechischen Insel
Rhodos (Reisetermin Mai 2019). Darüber hin-
aus sind weitere hochwertige Preise zu
gewinnen, wie etwa ein E-Bike.
Eigentlich braucht man es nicht mehr zu
erwähnen. Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt.
Wer noch mehr über den Jahrmarkt der katho-
lischen Jugend in Wissen und das ausführli-
che Programm der beiden Jahrmarktstage
erfahren möchte, kann das im Internet nach-
schauen unter www.jahrmarkt-wissen.de
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Fortsetzung der Tittelseite

Volles Haus
beim 25. Bayerischen Abend
Der Bayerische Abend der Stadt- und Feuerwehrkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr
Wissen ist längst Tradition in der Siegstadt geworden und feierte in diesem Jahr sein 25.
Jubiläum. Ein guter Grund, um ausgiebig den Beginn der Oktoberfest-Saison im Wissener
Kulturwerk zu feiern.

Mit dem feierlichen Fassanstich durch Stadtbürger-
meister Berno Neuhoff wurde der Bayerische
Abend offiziell eröffnet. Unterstützung erhielt er von
Pastor Martin Kürten, MdL Dr. Peter Enders sowie
dem Beigeordneten der Stadt Wissen Horst Pin-
hammer.
Die Vorsitzende der Stadt- und Feuerwehrkapelle
Alexandra Reifenrath und Wehrleiter David Musall
begrüßten die zahlreichen Gäste und freuten sich
auf ein unbeschwertes Fest.
Was einst als Dankabend für Fördermitglieder der
Stadt- und Feuerwehrkapelle und der Feuerwehr
Wissen im Feuerwehrhaus begann, hat sich über
die Jahre zu einer der größten Veranstaltungen im
Wisserland entwickelt, die bei Jung und Alt großen
Anklang findet.
Mit traditioneller Blasmusik stimmten die „Dicken
Backen“ unter Leitung von Christoph Becker auf
einen zünftigen Abend ein. Zu „Sterne der Heimat“
und „Wir sind Kinder von der Eger“ schunkelten die
Gäste munter und ausgelassen - selbstverständlich

stilecht in Dirndl und Lederhosen. Ab 23 Uhr heiz-
ten die „Original Brandeck Buam“, die eigens für den
Bayerischen Abend gegründet wurden, den Gästen
ein. Musiker der Stadt- und Feuerwehrkapelle und
Sängerin Milena Lenz sorgten für gute Stimmung im
Kulturwerk bis in die Nacht hinein. Herzhafte Köst-
lichkeiten aus der „Schmankerl-Alm“ durften natür-
lich auch nicht fehlen. Ob Hax’n mit Brot, Leberkäse
oder der Bayerische Burger - für das leibliche Wohl
war wie immer bestens gesorgt. Zum ersten Mal gab
es den „Almbecher“, der von der Eismanufaktur „La
Giù“ kreiert wurde und damit auch die Dessert-Lieb-
haber glücklich machte.
Bayerisches Flair, bayerische Tradition und Qualität
standen für die Veranstalter wie immer im Vorder-
grund und deshalb wurde auch in diesem Jahr gro-
ßen Wert auf heimische Produkte gelegt.
Viele Freiwillige aus den beiden Vereinen zeigten
sowohl bei der Organisation des Abends als auch
bei der Bewirtung vollen Einsatz und trugen zu
einem gelungenen Fest bei. (rst)
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100 Euro Prämie für die
Teilnahme an der EVS 2018:
Machen auch Sie noch mit!

Noch bis zum 26. September können sich Haushalte
für eine Teilnahme an der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 2018 (EVS) anmelden.

Für diese Erhebung sucht das Statistische Landesamt Rheinland-Pfalz insbe-
sondere Haushalte von Selbständigen, Arbeiterhaushalte mit einem oder zwei
Kindern sowie Haushalte mit nicht erwerbstätigen Personen - jedoch nur in weni-
gen Fällen Pensionärs- oder Rentnerhaushalte.

Auch für andere Haushaltstypen
benötigt das Amt noch einige Mitwir-
kende.
Unter www.statistik.rlp.de/
de/gesellschaft-staat/evs-2018
oder telefonisch unter der kosten-
freien Rufnummer
0800 387 2003 können sich Interes-
sierte informieren und direkt für eine
Teilnahme im vierten Quartal 2018
bewerben.
Als kleines Dankeschön erhalten
Haushalte, die im Rahmen einer
Stichprobenziehung ausgewählt wer-

den, nach Rücksendung der korrekt ausgefüllten Unterlagen eine Prämie in
Höhe von mindestens 100 Euro.

Redaktionsschlussvorverlegung
für „Wissen was läuft“
Aufgrund einer Redaktionsschlussvorverlegung bitte Berichte und Bildbei-
träge für die 40. Kalenderwoche 2018

bis spätestens Donnerstag, 27.09.2018, 10.00 uhr

per E-Mail unter der Adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de einreichen.
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Stellenausschreibung
Die kulturWERKwissen gGmbH sucht zum 1. April 2019 eine

Fachkraft für Veranstaltungstechnik/Eventmanager(in).
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit mindestens 50% der regelmäßigen
wöchentlichen Arbeitszeit (20 Stunden).

Das kulturWERKwissen ist eine kommunale, gemeinnützige Gesellschaft zur Vermarktung einer
ehemaligen Walzwerkhalle in Wissen aus dem Jahre 1937. Neben dem Hallenmanagement und der
Vermietung der Halle an Drittveranstalter tritt die gGmbH in Kooperation mit der Ehrenamtlichen-
Organisation „Wissener eigenART“ der Verbandsgemeinde Wissen als Veranstalter von
Kulturevents, z. B. Konzerte, Kabarett, Theater usw. auf. Zentraler Schwerpunkt der Arbeit als
Veranstalter ist die Industriekultur, die durch das vorhandene historische Ambiente, aber auch
durch die Zusammenarbeit zwischen überregionalen Künstlern und lokalen Eigenproduktionen
geprägt ist.

Ihre Aufgabenschwerpunkte

 Planung und Vorbereitung von Veranstaltungen
 Betreuung von Veranstaltungen
 Veranstaltungstechnik
 allgemeine Bürodienste
 Kundenbetreuung

Ihr Profil
Eine abgeschlossene Ausbildung, wünschenswert wäre ein Abschluss im Bereich Veranstaltungs-
technik, Eventmanagement oder Medientechnik, wird vorausgesetzt. Unabhängig von der Art des
Abschlusses erwarten wir von Ihnen:

 Sehr gutes Grundwissen in den Bereichen Veranstaltungssicherheit und
Veranstaltungstechnik

 Interesse an Kultur, Mediengestaltung und Gastronomie
 Flexibilität (Bereitschaft zu Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten)
 Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 hohe Kommunikationsfähigkeit, freundliches Auftreten
 Belastbarkeit
 Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

 abwechslungsreiche Tätigkeit
 Arbeitsplatz in einer für die Region herausragenden Veranstaltungshalle mit dem

einzigartigen historischen Industrieambiente
 Möglichkeit zum Einbringen eigener Ideen und Vorschläge
 Entlohnung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Im Rahmen der Frauenförderung werden Bewerbungen von Frauen ausdrücklich begrüßt.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung des
beruflichen Werdeganges, Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 31.10.2018 an die kulturWERKwissen
gGmbH, Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen, oder per E-Mail an weitershagen@kulturwerk-
wissen.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dominik Weitershagen, Tel. 02742-911664 gerne zur Verfügung.

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären Sie sich gleichzeitig einverstanden, dass
vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens erfasst und verarbeitet
werden. Nach Beendigung des Auswahlverfahrens werden diese Daten gelöscht.
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■ Veranstaltungkalender
diese Woche auf seite 21

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Fundsachen 2017
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Fundbüro, wurden
folgende Fundsachen abgegeben, die noch nicht an Ihre Eigentü-
mer ausgehändigt werden konnten:
kalenderjahr 2017
1. Sweatjacke, Farbe schwarz, Marke H&M, Größe S (Nr. 78/2017)
2. Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln der Marke „TOOM - Keymax“

und „G 6 T 21“ mit einem schwarzen Ledermäppchen mit der
Aufschrift „Notburga Apotheke Holger Traufetter“ (Nr. 84/2017)

3. Brille rot/braun der Marke Louis Belgium (Nr. 89/2017)
4. Schlüssel der Marke „SCHÜCO“ mit einem silbernen Flaschen-

öffner als Anhänger (Nr. 97/2017)
5. Hyundai-Autoschlüssel mit gelbem Einkaufschip-Anhänger und

kleinem blauen Stoffmäppchen mit der Aufschrift „Resmed“ (Nr.
101/2017)

Fundsachen die uns vom Siegtalbad in Wissen im Jahr 2017 über-
mittelt wurden:
6. Schwarze Armbanduhr der Marke Auriol (Nr. 105/2017)
7. Blau/orangene Armbanduhr der Marke Auriol (Nr. 105/2017)
8. Silber/beige Armbanduhr (Nr. 105/2017)
9. Silberner Armreif mit der Innenaufschrift „Zur Taufe“ (Nr.

105/2017)
10. Silberne Panzerkette (Nr. 105/2017)
11. Silberner einzelner Ohrstecker (Nr. 105/2017)
12. Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln der Marke „SILCA“ und

„ERREBI“ (Nr. 105/2017)
13. Schlüssel von der Marke „ABUS“ (Nr. 105/2017)
14. Schlüssel von der Marke „MISTER MINIT“ (Nr. 105/2017)
Sollten Sie Eigentümer einer der oben genannten Fundsachen sein,
können Sie die Fundsachen bis zum 31.10.2018 im Zimmer 33 und
34 der Verbandsgemeinde Wissen, Rathausstraße 75 in Wissen
abholen. Bitte beachten Sie, dass eine konkrete Beschreibung der
Fundsache erforderlich ist, damit die Aushändigung an den Verlierer
gewährleistet werden kann. Zur Abholung eines Schlüssels bringen
Sie bitten einen Ersatzschlüssel zum Abgleich mit. Wir bitten um Ihr
Verständnis, dass die Fundsachen nur ausgehändigt werden kön-
nen, wenn der Eigentümer 100 %ig ermittelt werden konnte. Bitte
geben Sie zur Abholung der Fundsache die Anzeigennummer an.

■ Fundsachen 2018
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Fundbüro, wurden
folgende Fundsachen abgegeben, die noch nicht an Ihre Eigentü-
mer ausgehändigt werden konnten:
kalenderjahr 2018
1. Einzelner Schlüssel mit Chucks-Anhänger (Nr. 9/2018)
2. Armbanduhr, schwarzes Armband, Uhrenblatt „Groß Gerau -

Historisches Rathaus“ (Nr. 12/2018)
3. Brille, Farbe: Innengestell: rot, Außengestell: schwarz, Marke:

Eyekepper mit schwarzem Etui der gleichen Marke (Nr.
19/2018)

4. Sonnenbrille in schwarzem Etui mit roten Nähten der Marke
ESPRIT (Nr. 24/2018)

5. Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, 1 Schlüssel „HP Plus
Beschläge“ und 1 „Toom“ (Nr. 25/2018)

6. Schlüsselbund, zwei Schlüssel, Marke „Winsa“ und „ABUS“, 4
kleine Schlüssel sowie schwarzes Ledermäppchen (Nr.
26/2018)

7. Einzelner VW-Autoschlüssel (Nr. 27/2018)
8. Karabinerhaken mit einzelnem Schlüssel der Marke „ABUS“

(Nr. 30/2018)
9. Grüne Armbanduhr (Nr. 36/2018)
10. Honda-Schlüssel sowie Schlüssel Marke „GKS“ (Nr. 37/2018)
11. Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln der Marke „Fürstmann“ (Nr.

38/2018)
12. Einzelner Schüssel, Marke „JMA“ (Nr. 39/2018)
13. Einzelner Schüssel „toom“ mit Flaschenöffner (Nr. 41/2018)
14. Halskette mit Anhänger Gravur „Fabio“ (Nr. 50/2018)
15. Einzelner Schüssel mit schwarzem Ledermäppchen „Viktor

Hegedüs GmbH“ (Nr. 53/2018)

16. Brille, Farbe: Innengestell: Blau, Außengestell: Braun, Marke: In
Style (Nr. 56/2018)

17. Samsung Galaxy A5 2018; schwarz (Nr. 57/2018)
18. Zeiterfassungschip 1182 (Nr. 59/2018)
19. Schlüsselbund mit 2 Schlüssel, Marke „axa“ und „Abus“ sowie

Schlüsselanhänger von Audi (Nr. 62/2018)
20. Einzelner Schlüssel, Marke „IKON“ mit gelber Gummikappe

und braunem Lederband (Nr. 64/2018)
21. Apple Iphone 7, Schwarz (Nr. 66/2018)
22. Autoschlüssel, Marke Opel, mit OREO-Anhänger (Nr. 69/2018)
23. Schlüsselbund mit 2 schwarzen Schlüsseln, 2 Schlüssel mit

Smilie, und 5 weiteren Schlüsseln (Nr. 73/2018)
24. Schlüsselbund, 2 Schlüssel Marke „JMA“, 1 schwarzer Schüs-

sel Marke „Starry“ sowie ein kleiner Schlüssel (Nr. 78/2018)
25. Autoschlüssel der Marke BMW sowie 1 Schlüssel der Marke

„Pfaffenhain“ (Nr. 80/2018)
26. Schlüsselbund mit 3 schwarzen Schlüsseln, silbernen Fla-

schenöffner und einem Schlüsselanhänger mit den Zahlen
5427 eingraviert (Nr. 83/2018)

27. Kleine bunte Geldbörse (Nr. 84/2018)
Sollten Sie Eigentümer einer der oben genannten Fundsachen sein,
können Sie die Fundsachen bis zum 31.10.2018 im Zimmer 33 und
34 der Verbandsgemeinde Wissen, Rathausstraße 75 in Wissen
abholen. Bitte beachten Sie, dass eine konkrete Beschreibung der
Fundsache erforderlich ist, damit die Aushändigung an den Verlierer
gewährleistet werden kann. Zur Abholung eines Schlüssels bringen
Sie bitten einen Ersatzschlüssel zum Abgleich mit. Wir bitten um Ihr
Verständnis, dass die Fundsachen nur ausgehändigt werden kön-
nen, wenn der Eigentümer 100 %ig ermittelt werden konnte. Bitte
geben Sie zur Abholung der Fundsache die Anzeigennummer an.

■ Öffentliche bekanntmachung
der Verbandsgemeinde Wissen

Am dienstag, 25. September 2018, findet im Sitzungsraum der
Stadtwerke Wissen GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen um
17:00 Uhr eine Öffentliche Sitzung des Werkausschusses der Ver-
bandsgemeinde Wissen statt.
tagesordnung
1. Mitteilungen Eilentscheidungen

1.1 für die Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung des Misch-
wassersammlers im Fußweg Alsenstraße, Stadt Wissen
1.2 für die Vergabe der Arbeiten zum Relining des vorhande-
nen Mischwassersammlers in der Eisen- und Hüttenstraße,
Stadt Wissen

2. Auftragsvergaben
2.1 Auftragsverlängerung für die Reinigung, TV-Kameraunter-
suchung und Dichtheitsprüfung der Abwassersammler in der
Verbandsgemeinde Wissen
2.2 Auftragsverlängerung für die Entleerung der Kleinkläranla-
gen und abflusslosen Schmutzwassersammelgruben in der
Verbandsgemeinde Wissen
2.3 Ingenieurleistungen zur Erneuerung / Sanierung des
Mischwassersammlers in der Alsenstraße, Stadt Wissen
2.4 Ingenieurleistungen zur Erneuerung / Sanierung des
Mischwassersammlers in der Bergfeldstraße, Stadt Wissen
2.5 Ingenieurleistungen zur Erneuerung / Sanierung des
Mischwassersammlers in der Böhmerstraße, Stadt Wissen
2.6 Ingenieurleistungen zur Erneuerung / Sanierung des
Mischwassersammlers in der Nisterstraße, Stadt Wissen
2.7 Ingenieurleistungen zur Erneuerung / Sanierung des
Mischwassersammlers in der Straße Am Biesem, Stadt Wissen

3. Vorstellung des Ablaufes zur Erfassung der Daten für die Ein-
führung des Wiederkehrenden Beitrags (WKB) Schmutzwasser

4. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
in Vertretung

Wissen, 12.09.2018 Friedhelm Steiger
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen 1. Beigeordneter

■ Aus den sitzungen der Verbandsgemeinde Wissen
Der Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Wissen
stimmte in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 11.09.2018 der Ein-
stellung von Herrn Ulrich Noß zum 18.09.2018 als Citymanager für
die Stadt Wissen zu.

Stadt

Wissen

Öffentliche bekanntmachung
■ Öffentliche Auslegung des entwurfs

der gestaltungssatzung der stadt Wissen
Mit dem Erlass einer Gestaltungssatzung gemäß § 88 Abs. 1 Lan-
desbauordnung (LBauO) verfolgt die Stadt Wissen das Ziel, Vorga-
ben für die Gestaltung baulicher Anlagen zu erlassen. Die Bewah-
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rung des Orts- bzw. Straßenbildes und der städtebaulichen Eigenart
der Kernstadt Wissens, insbesondere der Schutz von historisch und
städtebaulich bedeutsamen Bauten, Straßenzügen und Plätzen, ist
von öffentlichem Interesse. Die Satzung dient der Erhaltung des cha-
rakteristischen Erscheinungsbildes und des historischen Potentiales
der Stadt. Hierzu gehört auch die Einbindung von Um- und Neubauten
in die gewachsene Struktur der Bebauung und entsprechende gestal-
terische Vorgaben. Der Stadtrat Wissen hat in seiner Sitzung am
26.10.2017 dem Entwurf einer Gestaltungssatzung zugestimmt. Neben
der Beteiligung der Fachbehörden erfolgt hiermit die Beteiligung der
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch die öffentliche Auslegung
des Entwurfes der Gestaltungssatzung. Die Abgrenzung des Sat-
zungsgebietes ergibt sich als folgendem Kartenausschnitt:

Der Entwurf der Gestaltungssatzung einschließlich der Begründung
liegt in der Zeit
vom 21.09.2018 bis einschließlich 26.10.2018
in der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Rathausstraße 75,
57537 Wissen, Fachbereich 4, Bauen und Umwelt, Zimmer 59, wäh-
rend der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8:30 Uhr bis 12:00
Uhr, montags bis mittwochs zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr,
sowie donnerstags zwischen 14:00 und 18:00 Uhr öffentlich aus.
Der Entwurf ist auf der Internetseite der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wissen einsehbar unter:
https://www.wissen.eu/Gemeinden-Rathaus/Rathaus/Bekanntma-
chungen
Wissen, den 14.09.2018 Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ bekanntmachung
zur Sitzung des ortsgemeinderates birken-Honigsessen am
26.09.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Zur Post“, Hauptstraße 98,

57587 Birken-Honigsessen

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Vorstellung der Vorentwurfsplanung zum Ausbau der Kump-

straße durch das Ing.-Büro Pfeiffer, Müschenbach
2. Abschluss einer OD-Vereinbarung zur Baudurchführung zwi-

schen dem Landkreis Altenkirchen, vertreten durch den LBM
Diez, und der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen, für den Aus-
bau eines Teilstücks der K 69 (Kumpstraße) in der Ortsdurch-
fahrt Birken-Honigsessen

3. Antrag auf Errichtung eines Trainingssportfeldes und Abschluss
eines Pachtvertrages mit dem TuSPLUS Förderverein des TuS
Viktoria 09 Honigsessen e.V.

4. Mitteilungen
5. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, zugleich
rechnungsprüfungsausschuss der ortsgemeinde Selbach
(Sieg) am 24.09.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Haus Tanneck“, Schulstraße 12,

57537 Selbach
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Festsetzung der Steuerhebesätze ab dem 01.01.2019
2. Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Verbandsge-

meinde Wissen und der Ortsgemeinde Selbach (Sieg) über die
Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestra-
ßen, -wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen der
öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

3. Mitteilungen
Reiner Dietershagen, Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
04.10. Herr Rüdiger, Hagen............................. zum 75. Geburtstag

Wissen
05.10. Frau Rödder, Ursula ............................. zum 75. Geburtstag

Wissen ST Köttingerhöhe
07.10. Frau Reigl, Cäcilie ................................ zum 95. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
08.10. Frau Hauf, Renate ................................ zum 75. Geburtstag

Wissen ST Köttingerhöhe
08.10. Herr Hof, Edmund................................. zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
08.10. Frau Rediger, Adelheid......................... zum 85. Geburtstag

Wissen
10.10. Herr Bayer, Josef .................................. zum 80. Geburtstag

Hövels

Jugend- und

Schulnachrichten
■ Kursbeginn der Vhs Wissen im oktober
wirbelsäulengymnastik (2120)
Durch ein gezieltes Trainingsprogramm wird die Rücken- und
Bauchmuskulatur gekräftigt, die Beweglichkeit der Wirbelsäule
erhöht sowie die Koordination und das Gleichgewicht geschult.
Schmerzfrei durch den Alltag durch zielgerichtete, rückengerechte
Kräftigungsübungen des gesamten Bewegungsapparates! Durch
Verbesserung Ihrer koordinativen Fähigkeiten kommt es durch das
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regelmäßige Besuchen der Wirbelsäulengymnastik zu einer verbes-
serten Körperwahrnehmung.
Dieser Kurs ist sowohl für Personen mit orthopädischen Einschrän-
kungen, als auch gesunde Teilnehmer geeignet. Jeder Teilnehmer in
diesem Kurs findet das für Ihn richtige Belastungsniveau.
Mindestalter: 18 Jahre. Mitzubringen sind saubere Sportschuhe und
ein Handtuch.
Motionssport Ziba, Güterbahnhof 4, Wissen
Dienstag, 09. Oktober, jeweils 17 bis 17.45 Uhr - 10 Termine
Kursgebühr richtet sich nach der Teilnehmerzahl
Vormittagskurs
englisch mittelstufe - b1 (111)
Dieser Kurs eignet sich für Leute, die schon etwas Englisch gelernt
haben und ihre Kenntnisse auffrischen oder ergänzen möchten. In
einer entspannten Atmosphäre werden die Teilnehmer motiviert,
sich über Alltagsthemen in der englischen Sprache zu unterhalten.
Dabei wiederholen wir die wichtigsten Elemente der Grundgramma-
tik. Neue Teilnehmer sind immer willkommen.
Lehrbuch: Great! B2 (Klett Verlag), plus eine Lektüre
Altes Zollhaus, Am Zollhaus 6, Wissen
Donnerstag, 18. Oktober , 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine, 60 €
Carol Oertel
Konversationskurs am Vormittag
englisch konversation - b2 (112)
Dieser Kurs eignet sich für Leute, die sich schon in der englischen
Sprache unterhalten können und ihre Kenntnisse auffrischen oder
erhalten möchten. Englische Texte wie Zeitungsartikel werden gele-
sen und es wird darüber in der englischen Sprache diskutiert. Auch
freie Diskussionen über aktuelle, kontroverse Themen sind immer
sehr beliebt in diesem Kurs. Der genaue Ablauf und Inhalt des Kur-
ses richtet sich nach den Wünschen und Bedürfnissen der Kursteil-
nehmer. Neue Teilnehmer sind willkommen am ersten Treffen zu
„schnuppern“.
Zeitung: „Read on“
Altes Zollhaus, Am Zollhaus 6, Wissen
Donnerstag, 18. Oktober, 8.30 bis 10 Uhr - 12 Termine, 60 €
Carol Oertel
neu > Hatha-Yoga- workshop (2209) <neu
Yoga ist ein Gesundheitsweg und besteht aus einem System von
Atemübungen, Körperstellungen, Entspannung und der Meditation.
Nach dem Höhepunkt im Sommer wandelt sich die Energie im
Herbst. Es beginnt die Zeit der Ernte und auch die Schonung der
Energiereserven.
In diesem Workshop üben wir uns in Achtsamkeit, Besinnung und
Reflexion. Die unterstützenden Yogaübungen helfen dabei, den
Energiewandel im Herbst anzunehmen und umzustellen.
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, eine Decke, Isomatte und
evtl. Getränke/etwas zu Essen.
Altes Zollhaus, Am Zollhaus 6, Wissen
Samstag, 20. Oktober, 09.30 Uhr - 14.30 Uhr, 20 €
Marita Wäschenbach
neu > italienisch für anfänger (130) < neu
Sie haben keine oder minimale Kenntnisse der italienischen Spra-
che? Sie lieben die italienische Sprache oder möchten demnächst
nach Italien in Urlaub fahren?
In diesem Kurs lernen Sie einfache Sätze, elementare Strukturen
der Grammatik und erwerben einen Grundwortschatz.
Altes Zollhaus, Altes Zollhaus 6, Wissen
Mittwoch, 24. Oktober, 19.45 bis 21.15 Uhr - 12 Termine, 60 €
Sabine Vangelista
in allen kursen (bis auf kurs 112) sind noch teilnehmerplätze
frei.
Wenn Sie an einem der Kurse teilnehmen möchten, ist es erforder-
lich, sich zuvor bei der Verbandsgemeindeverwaltung -Volkshoch-
schule- schriftlich anzumelden. Kontakt: Ursula Brenner, Tel:
02742/939164, Email: ursula.brenner@rathaus-wissen.de. Der
Anmeldebogen ist unter vhswissen.de zu finden. Gerne können Sie
auch die Anmeldung persönlich vornehmen.
Anmeldeschluss: zwei Tage vor Kursbeginn

■ Das schulorchester
der Marion–Dönhoff–Realschule plus
musizierte bei der landesbegegnung in Koblenz

Ein aufregender Tag für das Schulorchester der Marion-Dönhoff-
Realschule plus Wissen unter der Leitung von Christoph Becker: Im
Rahmen der Landesbegegnung „Schulen musizieren“ ging es am
vergangenen Freitag nach Koblenz. Nach einer kleinen Schifffahrt
rund ums Deutsche Eck und einem Bummel durch die Altstadt,
machte man sich auf Richtung Karthause, um sich am dortigen
Gymnasium mit anderen Schulorchestern und Schulchören des
Landes zu messen.
Die motivierten Musiker hatten sich in der intensiven Vorbereitung
für die Stücke „Pirates of the Caribbean: At World’s End“, „Shackel-
ford Banks“ und zum krönenden Abschluss „Selection from The
Lion King“ entschieden. Aus den Teilnehmern des gleichzeitig an
fünf Standorten in Rheinland-Pfalz (Landau, Kaiserslautern, Mainz,

Ludwigshafen und Koblenz) stattfindenden Wettbewerbs, werden
die Erstplatzierten der Wertungsspiele zu einer Bundesbegegnung
im nächsten Jahr nach Saarbrücken eingeladen.
Die Schulgemeinschaft ist wahnsinnig stolz auf das Schulorchester
„MDR+ Live“, welches sich hervorragend präsentierte und drückt
die Daumen! Auf die Mitteilung der Ergebnisse durch die Jury müs-
sen die Musiker leider noch warten, diese werden nämlich erst zu
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.

■ Kreisvolkshochschule und Jugendamt
informierten zum thema „Wie werde ich
tagesmutter oder tagesvater?“

neuer kurs startet in kürze
Was ist Kindertagespflege? Welche Bestimmungen gibt es und wie
wird die Kindertagespflege vom Jugendamt gefördert? Muss ich
mich qualifizieren? Was erwartet mich im Kurs?
All das waren Themen bei der kürzlich vom Jugendamt und der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen in Wissen durchgeführten Info-
veranstaltung „Wie werde ich Tagesmutter oder Tagesvater?“.

Beim Infotreffen „Wie
werde ich Tagesmut-
ter oder Tagesva-
ter?“ konnte Kurslei-
terin Brigitte Müller
(Mitte) die ersten An-
meldungen entge-
gen nehmen

Um Familie und
Beruf miteinander
zu vereinbaren,
suchen immer mehr
Eltern nach einer
qualifizierten Tages-

betreuung für ihren Nachwuchs. Dabei ist es den Eltern sehr wich-
tig, dass die Kleinen in liebevolle Hände kommen, die behutsam die
Entwicklung ihres Kindes unterstützen und begleiten. Im Landkreis
Altenkirchen gibt es eine große Nachfrage nach Tagesmüttern und
Tagesvätern, die diese verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen.
Um Tagespflegepersonen auf diese Tätigkeit vorzubereiten, bietet
die Kreisvolkshochschule in Kooperation mit dem Jugendamt des
Landkreises Altenkirchen eine Qualifizierung nach dem neuen Kom-
petenzorientierten Qualifizierungshandbuch (QHB) des Deutschen
Jugendinstituts an. Der Kurs wird gefördert vom Ministerium für Bil-
dung Rheinland-Pfalz.
Der Qualifizierungskurs, der am Dienstag, 23. Oktober in Wissen
starten wird, umfasst insgesamt 300 Unterrichtsstunden. Kurszeiten
sind jeweils dienstags in der Zeit von 17.30 bis 20.45 Uhr und einmal
im Monat freitags in der Zeit von 17.30 bis 20.45 Uhr sowie samstags
in der Zeit von 9 bis 14 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 195 Euro.
Informationen und Anmeldungen beim Kreisjugendamt Susanne
Morgenschweis unter Telefon (02681) 81-2561) und Carola Pass
unter Telefon (02681) 81-2578 sowie per E-Mail unter
kindertagespflege@kreis-ak.de.

kindergartennachrichten

■ Kinder haben Rechte
1954 beschloss die Vollversammlung der Vereinten Nationen offizi-
ell, jährlich einen WELTKINDERTAG zu begehen.
In Deutschland wird dieser Tag am 20. September gefeiert.
Kinder der kath. Kindertagesstätte Adolph-Kolping Wissen nahmen
dies zum Anlass und betrachteten die Rechte der Kinder einmal
genauer. Gestartet wurde mit einem peppigen Kinderrecht-Song.
Gemeinsam mit den interkulturellen Fachkräften der Einrichtung
schauten sie sich ein themenbezogenes Bilderbuch an und erarbei-
teten das Thema.
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Daraus entstanden bereits mit den Jüngsten interessante Gespräche.
Alle waren sich einig: Jeder muss dazu beitragen, dass es den Kin-
dern auf der ganzen Welt gut geht und ihre Rechte umgesetzt wer-
den. Um auch die Eltern über diese Kinderrecht-Aktion zu informie-
ren, gab es zum Abschluss für jedes Kind ein
Hosentaschen-Leporello mit den Kinderrechten vom Kindermissi-
onswerk „Die Sternsinger“.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten

Sonntag, 23.09.2018: 11.00 Uhr WISSEN: TANKSTELLE; Pfarrerin
G. Weber-Gerhards

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach

1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren,
St. Elisabeth, Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 23. September, 09.30 Uhr: „Biblischer Vortrag.“ Bibel -
Wachtturmstudium: „Wer ist auf der Seite Jehovas ?“
donnerstag, 27. September, 19.00 Uhr. „ Jesus gibt seinem Vater
die Ehre (Joh. 7,8).“ Besprechung der Bibelbücher Johannes 7-.8
Ein weiteres Thema: „Ein Zenturio beweist großen Glauben.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ einladung zum VdK-Wandertag
des ortsverbandes Wissen am 29. september

Der diesjährige Wandertag findet in Heuzert nahe Heimborn statt.
Anschließend besteht die Möglichkeit, im Café Wilhelmsteg einzu-
kehren.
termin: 29. Sept. um 14.00 uhr
Treffpunkt: Parkplatz vor der Nisterbrücke in Heimborn
eine anmeldung ist bis spätestens den 24.09.2018 erforderlich!
anmeldungen nehmen entgegen:
Michael Kostka, Telefon 02742-71469 oder per Email: kostka.mittel-
hof@web.de; Albert Rödder, Telefon 02742-5837 oder per Email:
albert.roedder@gmx.de; Bernhard Herzog, Telefon 71866 oder per
Email: herzog-mittelhof@tonline.de; Thomas Schilling, Telefon 0160-
7006180 oder per Email: thomas.w.schilling@gmail.com

■ tafel-Ausflug nach Durwittgen
Am 1. September unternahm die Tafel Wissen ihren jährlichen Aus-
flug in den Westerwald. Ziel war diesmal das Gehöft der Familie
Brendebach in Mittelhof-Durwittgen. Angeregt durch Bäckermeister
Hubert Brendebach wurde das Gehöft der Familie, der Bauernhof
mit Scheune und Backes, zu einer kleinen Festmeile umgestaltet.
Mit einem kulinarischen Buffet, das von Koch Andreas Baldus vor-
bereitet worden war, sowie mit frischen Fladen begrüßte Familie
Brendebach die rund 40 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen.
In geselliger Runde verlief der weitere Nachmittag mit fröhlichen
Erzählungen und alten Volksliedern. Frischer Pflaumen- und Streu-
selkuchen aus dem Backes rundete den Ausflug bei herrlichem
Sommerwetter ab. Spender machten diesen Ausflug möglich, der
nicht aus dem normalen Tafeletat bezahlt wird.
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Der große Zulauf von bedürftigen Gästen jeden Freitag zeigt, dass
die Tafel Wissen nach wie vor gebraucht wird! Die Tafel Wissen ist
ein ökumenisches Projekt, das sich zu einer festen Institution entwi-
ckelt hat. Das Tafelleitungteam wird paritätisch von der evangeli-
schen und der katholischen Kirchengemeinde besetzt.

■ Kegelclub „Auf die Damen“
an der nordsee unterwegs

kegelclub „auf die damen“ an der nordsee unterwegs
Die Zwillingsmühlen von Greet-
siel

Kegeltouren des Kegelclubs
„Auf die Damen“, eine Gemein-
schaft mit elf gestandenen Män-
nern aus Wissen und mehr als
45-jähriger Tradition, sind Jahr
für Jahr von besonderem Reiz.
Die Freundschaft der Kegelbrü-
der wird bei den regelmäßigen
Kegelabenden mit sportlichem
und gesellschaftlichem Hinter-
grund ausgiebig gepflegt. Mit
besonderer Freude und Span-
nung wird das erste September-
Wochenende jeden Jahres
erwartet. Erst unterwegs lüftet
sich das Geheimnis des von
zwei Kegelbrüdern lange vorbe-
reiteten Zieles und das Pro-
gramm der Kegeltour.
Regelmäßig gibt’s dann ein Auf-
stöhnen, denn die mitgenom-
menen Koffer sind schwer und
beinhalten Kleidung für jedes

Wetter und für jedes Ziel, ob in den Bergen, am Meer, für Schiffsrei-
sen oder Städtereisen.

Nach Erkundung des Zielortes Norddeich die erste Runde Bier auf
einen schönen Aufenthalt

Die viertägige Kegeltour führte in diesem Jahr nach Norddeich,
einem Nordseeheilbad, unmittelbar gelegen an der Nordseeküste.
Norddeich ist Stadtteil der ältesten Stadt Ostfrieslands, der Stadt
Norden. Die Inseln Norderney und Juist sind Norddeich vorgelagert
und von Norddeich Mole mit der Fähre in ca. einer Stunde erreich-
bar. Der Ortskern von Norddeich ist vom Tourismus geprägt und
sehr gepflegt. Das übrige Ortsgebiet liegt in der Marsch auf grünen
Wiesen, sandigen Tonböden und wird landwirtschaftlich genutzt.
Die gebuchte Unterkunft in Norddeich machte einen guten Eindruck
und war zentral gelegen. Besonders angenehm überraschten wei-
tere Einrichtungen im Hotel „Simone“, die „Ostfriesische Cafe- und
Teestube“ mit Tee- und Kaffeespezialitäten sowie immer frischen
Kuchen und Torten. Im traditionellen Restaurant „Anker-Stuben“ ,
direkt neben dem Hotel, mit Fischbüfett, Fischplatten oder gut bür-
gerlicher Küche, blieb kein Essenswunsch unerfüllt. Nach dem ers-
ten Abend in der Bierstube neben dem Restaurant, hatten die
Kegelbrüder die Stimmung und Musikauswahl in der Musikgastro-
nomie „Schaluppe“ voll im Griff und sangen viele Titel mit. Fortan
wurden bei sehr gutem Besuch jeden Abend für alle Kegelbrüder
Plätze in diesem Etablissement an der Bar reserviert. Nach einem
Spaziergang am Norddeicher Strand fanden die Freunde aus Wis-
sen Einlass im „Haus des Gastes“. Von der Aussichtsplattform am
Gebäude besteht die Möglichkeit, einen Blick über den Strand auf
das UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer zu werfen.
Ein Besuch der Insel Norderney stand auf dem weiteren Programm.
Nach einem ausgedehnten Strandspaziergang, mit anschließen-
dem Bummel durch das Zentrum von Norderney, wurde zum Früh-

schoppen das gastronomische Angebot des Inselhotels „König“
genossen. Im Biergarten vor dem Hotel, unter einem riesengroßen
Kastanienbaum, bei fröhlich ausgelassener Stimmung, verging die
Zeit wie im Fluge, sodass die Fähre für die Rückfahrt gerade noch
erreicht werden konnte.

Bei einer Wanderung von Norddeich nach Greetsiel lässt sich die
Einzigartigkeit der Natur mit der endlos erscheinenden Weite der
Landschaft am besten entdecken. Im Hintergrund der Hafen von
Greetsiel. Im Vordergrund v.l.n.r. Rolf Buchen, Klaus Rödder, Karl-
Heinz Rödder, Oliver Leonards, Frank Stöver, Martin Theis, Micha-
el Rödder, Bernd Obelode, Harald Seidel, Heinz-Josef Wickler u.
Eberhard Rickert

Am nächsten Tag war eine stramme Wanderung über die Deich-
straße nach Greetsiel geplant, einem 630 Jahre alten Fischerdorf
mit wunderschönen Giebelhäusern im niederländischen Stil, zau-
berhaften kleinen Gässchen und Zwillingsmühlen am Ortsrand.

Der gepflegte Hafen von Greetsiel

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Die Sonne meinte es unterwegs zu gut mit den Wanderern. Hätten
sie doch die Fahrräder benutzt! Der Marsch wurde nach rund 15
Kilometer Teerstraße und mehr als drei Stunden brütender Hitze
abgebrochen. Die letzten Kilometer im Taxi galten der Freude auf
ein kühles Bier im „Hafenkieker“, einem urigen Bierlokal in Greet-
siel. Dort wurde neben einem reichhaltigen Bierangebot eine Spezi-
alität des Hauses empfohlen, die „Bohnensuppe“. Erst als diese auf
dem Tisch serviert wurde, war die Überraschung perfekt. In großen
Gläsern, gefüllt mit ostfriesichem Brandwein und Kantiszucker,
befanden sich eine große Anzahl vorher in Rum eingelegter Rosi-
nen; Geschmacksache. Die Überraschung rundete den anstrengen-
den Tag ab. Sie fügte sich ein in eine Reihe von Erfahrungen, die
die Kegelbrüder auf ihren Kegeltouren immer wieder machen.
Am Abreisetag wurde die Jahrzehnte lang gelebte Freundschaft,
und der harmonische Ablauf der Tour, hervorgehoben. Ein besonde-
rer Dank galt dem Team Klaus Rödder und Bernd Obelode für die
gute Organisation.
Mit einem „Moin“ (bedeutet: Einen schönen guten Tag allen mitein-
ander), dem typischen ostfriesischen Gruß, universell zu jeder
Tageszeit zu verwenden, verabschiedeten sich die Kegelbrüder bei
Ankunft in Wissen.

■ großes interesse bei informationsabend
des Freundeskreis Wissen-suchtkrankenhilfe

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Kontaktladen „Aufwärts“ des
Freundeskreis Wissen bei seinem Infoabend zum Thema „Sucht
(be-)trifft Familie“.
In seinem Referat ging Steffen Ernst (Suchtberater Caritas Betz-
dorf) auf die vielfältigen Zusammenhänge in Familie und Umfeld ein,
wenn ein Mitglied von einer Suchterkrankung betroffen ist. Wie bei
einem Mobile verändert ein Betroffener das Gesamtgebilde, d.h. es
treten bei allen Einzelteilen Veränderungen ein.

Die unter anderem auftretende Hilflosigkeit der Angehörigen führt
zur Verheimlichung des Suchtproblems. Kinder sind besonders
betroffen, sie bekommen z.B. Schuldgefühle oder verhalten sich
möglichst „unsichtbar“, schulische Leistungen lassen nach, Kon-
takte nach außen nehmen ab. Dem Betroffenen wird oft vom Part-
ner und den Kindern immer mehr Verantwortung abgenommen,
nach außen hin wird eine scheinbar „heile Welt“ vorgetäuscht. Das
Suchtverhalten wird hierdurch unwissentlich noch unterstützt. Die
Suchterkrankung wird vom Betroffenen stets abgestritten und die
immer wieder versprochene Verhaltensänderung tritt nicht ein. Der
Ausweg aus dieser Situation kann in der Regel nur aus Hilfe von
außen bestehen, ein kostenloses und vertrauliches Beratungsge-
spräch z.B. bei der Caritas, Diakonie oder auch einer Selbsthilfe-
gruppe. Der Freundeskreis Wissen e.V.-Suchtkrankenhilfe- ist
erreichbar über Tel. 02742 911977 oder
E-Mail: info@freundeskreis-wissen.de.

■ ein Dank ans ehrenamt
lebenshilfe altenkirchen veranstaltet ehrenamtstag
auch in diesem Jahr feierte die lebenshilfe altenkirchen wie-
der ihren ehrenamtstag im Spiegelzeit in altenkirchen - dies-
mal am 9. September - um damit allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern durch ein besonderes Fest zu danken. rund
230 gäste waren gekommen um gemeinsam mit einigen ehren-
gästen einen schönen tag zu verbringen.
Nach der offiziellen Begrüßung der Gäste und Ehrengäste - unter
ihnen DR.Peter Enders (MDL/ CDU), Joachim Brenner (1. Beigeord-
neter / VG Betzdorf), Heinz Drüber (1. Beigeordneter / VG Altenkir-
chen), Anna Neuhof (Bündnis 90 die Grünen), Conrad Schwan (1.
Kreisbeigeordneter) und Hella Becker - durften sich die anwesen-
den MitarbeiterInnen und Ehrenamtlichen über ein umfangreiches
Frühstück freuen. Im Anschluss sorgte ein buntes Unterhaltungspro-
gramm für einen abwechslungsreichen Tag.

Highlights waren: Ein inklusiver Rollstuhl-Tanz einstudiert von Viktor
Scherf vom Tanzstudio Let´s Dance, der Bauchredner Klaus und
Willi sowie der inklusive Werkstattchor „Geradeaus“ waren dabei .
Eine besondere Ehrung wurde außerdem Paul Wittershagen, wel-
cher ehrenamtliche Fahrten zu Gruppenangeboten durchführt, und
Hans-Jürgen Busold, 1. Vorsitzender der Bewohnervertretung der
Wohnstätte Flammersfeld, zuteil. Sie wurden stellvertretend für das
viele Engagement der Ehrenamtlichen für ihren außergewöhnlichen
Einsatz geehrt.

■ „Faszination Wiese“ - nAbu lädt zu thementag ein

Beim NABU dreht sich am Samstag, den 29. September 2018 alles
um den Lebensraum Wiese und seine Bewohner. Im Rahmen einer
Sonderveranstaltung laden die NABU-Regionalstelle Rhein-Wester-
wald und ihre 13 NABU-Gruppen alle Interessierten zu einer Exkur-
sion, einem Vortrag und einer Filmvorführung ein. Der Thementag
beginnt um 10:00 Uhr mit einer von Jutta Seifert und Harry Sigg
(NABU Altenkirchen), Volker Hartmann (Naturschutzreferent SGD
Nord) und Katharina Kindgen (Kräuterpädagogin) geführten zwei-
einhalbstündigen Exkursion durch das Ölfer Bachtal, dem wertvolls-
ten Lebensraum in der näheren Umgebung von Altenkirchen. Der
Fokus der Exkursion liegt auf der Vorstellung der artenreichen Flora
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und Fauna des Bachtals, den ökologischen Zusammenhängen und
den Aktivitäten zur Pflege und Entwicklung der Grünlandlebens-
räume. Der zweite Teil der Veranstaltung findet anschließend ab
12:45 Uhr in der Wied-Scala in Neitersen statt. Bis 13:45 Uhr
besteht hier die Möglichkeit eines Mittagsimbisses und eines
Besuchs des NABU-Informationsstands mit vielen Informationen
zum lokalen und überregionalen Naturschutz. Ab 14:00 Uhr stellt
Thomas Hörren vom Entomologischen Verein Krefeld e. V. in einem
Vortrag die bundesweit viel beachtete Studie zum Insektenrück-
gang, ihre Ergebnisse und die daraus abzuleitenden Handlungser-
fordernisse und -möglichkeiten vor. Im Anschluss an den Vortrag
wird die preisgekrönte Dokumentation „Mikrokosmos - Das Volk der
Gräser“„ gezeigt. Die Teilnahme an der Exkursion und dem Pro-
grammteil in der Wied-Scala ist auch unabhängig voneinander mög-
lich. Die für die Teilnahme an der Exkursion erforderlichen Anmel-
dungen (begrenzte Teilnehmerzahl!), Kartenreservierungen für den
Vortrag und den Film, (6,- €) sowie Reservierungen für den kosten-
pflichtigen Mittagsimbiss nimmt der NABU unter 02602-970133
oder info@nabu-westerwald.de entgegen. Weitere Informationen
gibt es bei der NABU-Regionalstelle Rhein-Westerwald unter
02602/970133 und www.NABU-Rhein-Westerwald.de.

■ schützenverein Wissen
power-Yoga-workshop im wissener Schützenhaus zum Start
der bundesligasaison
Kürzlich wurde im Wissener Schützenhaus im Rahmen des letzten
gemeinsamen Mannschaftstrainings vor Beginn der anstehenden
Bundesligasaison ein Power-Yoga-Workshop durchgeführt. Ziel des
Workshops war, den Schützinnen und Schützen Möglichkeiten auf-
zuzeigen, wie sie während der Wettkampfphase eine optimale
Regeneration und physische Vorbereitung auf bevorstehende Wett-
kämpfe herbeiführen können.

Durchgeführt wurde der Workshop von Personal Trainerin Nicole
Hoberg, die in Wissen aufgewachsen ist und nun in Köln Junkersdorf
erfolgreich ihr eigenes Yoga-Studio „Glow Yoga Köln“ betreibt. Zu
Beginn des Workshops gab Nicole Hoberg einen Überblick über die
Grundzüge des Yoga-Sports unter besonderer Berücksichtigung des
Einflusses auf den Schießsport. Parallelen von Yoga und Schießsport
sind, dass es bei beiden Sportarten eines hohen Maßes an mentaler
und physischer Disziplin, kombiniert mit der richtigen Technik, benötigt.

Im Anschließenden Workout gab die Personal Trainerin den Schüt-
zinnen und Schützen nützliche Übungen an die Hand und manch
einer konnte sich davon überzeugen, dass der Yoga-Sport doch
nicht so leicht ist, wie er manchmal aussehen mag.
Für die Mannschaft war es im Hinblick auf die am 6. Oktober begin-
nende Bundesligasaison eine tolle Erfahrung, mit nützlichen Übun-
gen für den Trainings- und Wettkampfbetrieb.
Ein besonderer Dank galt Nicole Hoberg, die sich bei der unentgelt-
lichen Durchführung dieses Workshops viel Zeit und Geduld genom-
men hat.

luftgewehr-bundesligasaison steht in den Startlöchern
Für die Luftgewehrmannschaft des Wissener Schützenvereins star-
tet Anfang Oktober die nunmehr dritte Saison im Oberhaus des
deutschen Schießsports. Zur offiziellen Bannerübergabe traf sich
die Mannschaft nun im Wissener Schützenhaus.

Die vergangenen Wochen standen für die Wissener Schützinnen
und Schützen ganz im Fokus der Vorbereitung auf die kommende
Saison. Unzählige Trainingsstunden und Vorbereitungswettkämpfe
liegen hinter den Schützinnen und Schützen. Als Verstärkung
konnte mit der niederländischen Top-Schützin Pea Smeets ein viel-
versprechender Neuzugang präsentiert werden.
Bei den ersten Wettkämpfen, welche am 6. und 7. Oktober in Braun-
schweig ausgetragen werden, warten mit den Mannschaften des
BSV Buer-Bülse und der SG 1920 Mengshausen direkt zwei ambiti-
onierte Mannschaften auf das Wissener Team.
Die Heimwettkämpfe des Wissener Schützenvereins finden in die-
ser Saison am 5. und 6. Januar 2019 in der Großsporthalle der
Realschule Plus in Wissen statt.
Wie in den vergangenen Saisons auch, wurde für die anstehende
Wettkampfrunde ein Bundesliga-Banner erstellt, welches das Team
bei seiner Reise durch Deutschland begleiten wird. In diesem Jahr
konnte für das Sponsoring des Banners die Firma Panthel Creative
Solutions aus Katzwinkel gewonnen werden, dessen Geschäftsfüh-
rer Thorsten Panthel ohne zu zögern seine Unterstützung zusagte.
Das Banner wurde der Mannschaft kürzlich im Rahmen des
gemeinsamen Mannschaftstrainings übergeben.

■ schleifchenturnier
der tennisfreunde blau-Rot Wissen

17 begeisterte Tennisspieler nahmen am 8. September am traditio-
nellen Schleifchenturnier der Tennisfreunde Blau-Rot Wissen auf
der vereinseigenen Anlage in Wissen-Kirchseifen teil.

Alle Teilnehmer des diesjährigen Schleifchenturniers hatten wieder
großen Spaß an der inzwischen zur Tradition gewordenen Aktion
der Tennisfreunde Blau-Rot Wissen.

Bei herrlichem Wetter konnten die Tennisplätze bespielt werden.
Dabei traten die Spieler in per Zufallsgenerator ausgelosten Dop-
pelpaarungen gegeneinander an. Nach insgesamt sieben gespiel-
ten Runden wurden die erfolgreichsten Teilnehmer geehrt. Bei den
Jugendlichen konnte sich Fynn Eiteneuer durchsetzen, bei den
Damen teilten sich Angela Mayinger-Selbach und Katrin Konze den
Sieg. Die meisten Siege bei den Herren konnte Frank Eiteneuer
erringen. Alle Teilnehmer konnten am Ende des Tages auf ein erfolg-
reiches Turnier zurückblicken, bei dem der Spaß im Vordergrund
stand.
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In der fast zweistündigen Fahrt über das Vorfeld des Flughafens , vor-
bei an Verwaltungsgebäuden, Tower, zu beladenden oder zu entla-
denden Flugzeugen, konnten sich die Teilnehmer einen kleinen Über-
blick über die Dimensionen des Flughafengeländes verschaffen.
Nach der Bus-Führung, in der viele Informationen, Zahlen, Fakten
zu hören waren, ging es mit dem „eigenen“ Bus in die Stadt. Pauls-
kirche, Römer, Rathaus und das nahezu fertiggestellte neue
„Altstadt“Viertel wurden erkundet. Auf dem Heimweg gab es dann
die Möglichkeit ein gemeinsames Abendessen einzunehmen. Alles
waren sich einig: ein schöner HERZ-Tag !!!

■ FDP Wissen wählt neuen Vorstand
Bei den Vorstandswahlen
wurde Constanze Neibach
als Ortsvorsitzende einstim-
mig wieder im Amt bestätigt.
Als neuer stellvertretender
Ortsvorsitzender wurde
Thomas Kölschbach eben-
falls einstimmig im Amt be-
stätigt. Foto: FDP

Auf dem Parteitag des FDP
Ortsverbands Wissen am
04.09.18 gab es einiges zu

erledigen, zum einen standen die Vorstandswahlen, zum anderen
die Vorbereitung auf die Kommunalwahlen an.
Christof Lautwein, Kreisvorsitzender der FDP Altenkirchen, berich-
tete über die anstehenden Kommunalwahlen im Mai 2019 und die
damit verbundenen Aktivitäten der Ortsverbände und Kreisver-
bände. Die FDP Wissen wird mit Listen für den Stadt- und Ver-
bandsgemeinderat antreten und weist darauf hin, dass auch Nicht-
Mitglieder auf den Listen gerne willkommen sind. Wer sich also in
der Zukunft in den kommunalen Räten in Wissen engagieren
möchte, ist bei der FDP Wissen auch ohne Mitgliedschaft herzlich
willkommen.
Die Aufstellung der Listen wird bei der FDP Wissen Ende Oktober in
einer entsprechenden Mitgliederversammlung durchgeführt.

■ Jsg Wisserland
C1 der JSg wisserland holt 3 punkte beim tabellenletzten
Einen deutlichen 5:2 Sieg gab es für die JSG beim Tabellenletzten
im Nette-Stadion in Mayen, obwohl es zunächst nicht danach aus-
sah. Denn schon in der 2. Minute wurde die JSG überrascht. Der
sehr schnelle Mayener Luca Marx war nicht aufzuhalten und drang
in den Strafraum ein. Hier bekamen die Wissener trotz mehrerer
Versuche den Ball nicht weg, sodass Marx die Heimmannschaft in
Führung bringen konnte. Die Gäste ließen sich davon aber nicht
beeindrucken und erzielten bereits in der 5. Minute nach einer Ecke
durch Tom Zehler per Kopf den Ausgleich.
In der 13. Minute war es Faruk Cifci der nach schöner Ballstafette
die Wissener in Führung brachte.
Mayen konnte aber noch einmal ausgleichen. In der 22. Minute
drang der agile Marx erneut in den Wissener Strafraum ein. Im
Zweikampf brachte er Mehmet Tas zu Boden und ließ sich dann
geschickt über diesen fallen.

Till Kilanowski auf dem Weg zu seinem Treffer zur 3:2 Führung

Die Sieger des diesjährigen Schleifchenturniers (v.l.): Frank Eite-
neuer, Katrin Konze, Fynn Eiteneuer.

Bei Kaffee und Kuchen, einer Bratwurst und dem einen oder ande-
ren kühlen Getränk, verbrachten die Tennisspieler einen schönen
Tag in gemütlicher Runde. Weitere Informationen zu den Tennis-
freunden Blau-Rot Wissen sind auf der Homepage des Vereins
unter www.blaurotwissen.wordpress.com zu finden. (Text und Fotos:
Verein)

■ Wissen terminankündigung blutspende DRK

■ Ausflug der herzsportgruppe nach Frankfurt
Am 10.7.2018 starteten 41 Mitglieder der Herzsportgruppe zum all-
jährlichen Tagesausflug nach Frankfurt: Flughafen und Stadt stan-
den auf dem Programm.
Nach einem stärkenden Frühstück, wurden alle Teilnehmer durch
die Sicherheitskontrollen zum Flughafenbus geführt.
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Alma Schindler wächst inmitten der Wiener Boheme auf und ist in
den Salons der schillernden Metropole zu Hause.
Klimt war ihre erste Liebe, für Gustav Mahler wird sie zur Muse, ins-
piriert und verführt. Sie ist Künstlerin. Ihre Liebe gehört dem Klavier-
spiel und der Komposition. Bis sie Gustav Mahler trifft und sich in
ihn verliebt. Er erwidert ihr Liebe, aber zu einem hohen Preis. Für
ihn soll sie ihre Kunst aufgeben. Die Referentin Gabriele Friedel ver-
stand es wieder mit ihrer gekonnten Art die zahlreichen Besucher
zu begeistern und die Lust auf deren Lektüre zu wecken.
Alle vorgestellten Bücher können in der Bücherei ausgeliehen werden.
Kooperationspartner war das Bildungswerk der Erzdiözese Köln in
der Region Rheinland-Pfalz.
Öffnungszeiten der bücherei:
Sonntag: ....................................................... 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag: ..................................................... 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: ................................................ 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

■ sg honigsessen/Katzwinkel
Dreierpacker und Derbysieger
Andreas Kalkert

Hoka-news
goldener
September-Sonntag:
klare 5:1-auswärtssiege der
Hoka-teams
kreisliga b, 6. Spieltag:
Sg malberg/rosenheim ii- Sg
Honigsessen/katzwinkel .. 1:5
Alle 5 Spiele hatte die Reserve
des Rheinlandligisten bisher
gewonnen und die Tabellen-
spitze erklommen, doch beim
Heimspiel in Rosenheim gab es
wie schon in der Vorsaison
(0:5/1:2) nichts zu holen gegen
unser starkes HoKa-Team, das
erstmals in dieser Saison nach
dem schweren Startprogramm

2 Spiele in Folge gewann, den 5. Tabellenplatz festigte und im Heim-
spiel gegen den überraschenden Tabellennachbarn SV Betzdorf-
Bruche am Sonntag auf dem Uhlenberg (15 Uhr) nachlegen kann.

Zur Überraschung der Wissener zeigte der ansonsten gute Schiri
auf den Elfmeterpunkt. Den Strafstoß verwandelte Jonas Hemges-
berg unhaltbar für Volkan Beydilli.
Das wars dann aber für Mayen. Im weiteren Spielverlauf hatte
Mayen keine Torchance mehr.
Noch vor der Pause erzielte der wieder im Mittelfeld stark aufspie-
lende Till Kilanowski die Führung.
In der zweiten Spielhälfte wurde diese in der 47. Minute durch Fynn
Schlatter und der 51. Minute erneut durch Till Kilanowski souverän
zum 5:2 ausgebaut.
Mayen hatte Glück, dass die Niederlage nicht deutlicher ausfiel.
Kerem Sari und Noel Krieger hatten noch jeweils einen Lattentreffer
und Amin El Ghawi zog frei vor dem Torwart knapp am Tor vorbei,
nachdem er sich am rechten Flügel durchgesetzt hatte.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Zehler, Tas, Saricicek, Kilanowski,
Knautz, Schlatter, Sari, Krieger, Cifci, eingewechselt: El Ghawi,
Baum, Winter, Krämer, Götz

■ Jagdgenossenschaft birken-honigsessen
Hiermit wird zur außerordentlichen Genossenschaftsversammlung
am donnerstag, den 04. oktober 2018 20:00 uhr in die Wohnung
des Jagdvorstehers Bernd Reifenrath, Oberbach 2, 57587 Birken-
Honigsessen eingeladen.
Tagesordnung: 1. Beratung und Beschlussfassung über die
Anschaffung einer Maschine zur Beseitigung der Wildschäden.
Die Ergebnisniederschrift über die Genossenschaftsversammlung
vom 04.10.2018 liegt in der Zeit vom 08.10. bis 22.10.2018 in der
Wohnung des Jagdvorstehers Bernd Reifenrath, Oberbach 2 in Bir-
ken-Honigsessen zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

■ lesenswerte lektüre für gemütliche herbstabende
Zu einem Literaturabend hatte das Team der Kath. öffentlichen
Bücherei St. Elisabeth Birken-Honigsessen eingeladen.
Die Referentin Gabriele Friedel stellte folgende aktuelle Romane vor:
petra Hartlieb: wenn es Frühling wird in wien
Marie Haidinger hat es geschafft. Seit einigen Monaten ist sie Haus-
mädchen im Haushalt des berühmten Schriftstellers Arthur Schnitz-
ler. Als sie für ihren Dienstherrn in der nahe gelegenen Buchhand-
lung auf der Währinger Str. ein Buch abholt, lernt sie eine völlig
neue Welt der Bücher und Oskar den ebenso charmanten wie mit-
tellosen Buchhändler kennen, der ihr schon bald Avancen macht.
Aber meint er es ehrlich mit ihr?
Aber ihr wird auch klar wie brüchig das Glück sein kann, als Sophie
das Dienstmädchen der Schnitzlers nach einer Abtreibung fast stirbt
und ihr Dienstherr in Begleitung einer überaus hübschen Dame
gesehen wird.
Der Autorin ist eine sorgfältig recherchierte Geschichte in Wien und
eine Liebeserklärung an Bücher und Buchhandlungen gelungen.
donia bijan: als die tage nach zimt schmeckten.
Anschaulich wird der Wandel der persischen Kultur in den letzten
100 Jahre an Hand der Familie des Iraners Zod geschildert.
Seine Eltern flohen vor den Bolschewiken von Russland nach Tehe-
ran um es dort besser zu haben. Sie betrieben dort ein Café mit
exklusiver persischer Küche. Zod führt das Café fort. Aufgrund des
religiösen und politischen Wandels sieht er sich veranlasst, seine Kin-
der ins Exil nach Amerika zu schicken. Erst 30 Jahre später kehrt
seine geliebte Tochter Noor mit der Enkelin nach Teheran zurück.
lutz wilhelm kellerhoff: die tote im wannsee
Kommissar Wolf Heller gerät ohne es zu wollen zwischen die Fronten.
Die Polizei gilt als reaktionärer Haufen, Studenten demonstrieren in
den Straßen und seine Freundin zieht in eine Kommune. Da wird eine
junge Frau tot am Ufer des Wannsee gefunden. Nur ihre roten
Schlangenschuhe geben einen brauchbaren Hinweis auf ihre Identi-
tät. Als Keller ein Bild der Schuhe in der Berliner Zeitung veröffent-
licht, meldet sich Heidi Gent, eine Kollegin der Toten. Sie arbeitet in
der Anwaltskanzlei von Horst Mahler. Heller soll den Fall abschließen.
Der Druck aus dem Schöneberger Rathaus ist enorm. In den Sechzi-
ger Jahren sind Rudi Dutschke, Uschi Obermaier, Willy Brandt, Axel
Springer, Benno Ohnesorg die Bühne von Berlin. Als junger Kommis-
sar muss Wolf Heller sich in diesen Zeiten beweisen.
tanja kinkel: grimms morde
Der neue Roman der Bestseller Autorin führt ins 19. Jahrhundert.
Die ehemalige Mätresse des Landesherren wird bestialisch nach
Märchenart ermordet. Die einzigen Indizien weisen auf die Gebrü-
der Grimm. Da kommen ihnen die Schwestern Droste-Hülshoff zu
Hilfe. Sie haben zu der Märchensammlung der Grimms beigetragen.
Bei der Leiche wurde ein Zitat aus einer Geschichte gefunden. Bei
ihrer Suche müssen sich die vier aber auch ihrer Vergangenheit,
Vorurteilen, Zuneigungen, Liebe und Hass, stellen. Die Autorin ver-
webt geschickt die privaten Verwicklungen zwei der berühmtesten
Geschwisterpaare der Literaturgeschichte In einem unglaublichem
Verbrechen.
Caroline bernard: die muse von wien
(Mutige Frauen zwischen Kunst und Liebe)
Der fesselnde Roman beinhaltet das Leben einer der berühmtesten
Frauen in Wien der Jahrhundertwende.

Edle Präsente · Exklusive Destillate
Westerwälder Spirituosen · Whisky · Feinkost

erlebnisdestillerie&manufaktur

WWW.BIRKENHOF-BRENNEREI.DE

_Faszination Destillerie
Besichtigung, Führung, Verkostung

_Genuss-Abende
Spannend, lecker und abwechslungsreich

_Whisky-Tasting
Neue Traditionen in alten Fässern
Seminar- und Besichtigungstermine sind
für Gruppen flexibel nach Vereinbarung
buchbar. Busparkplätze vorhanden und für das
Fahrerteam wird gesorgt!

Offene Führung für Kleingruppen und Einzel-
personen freitags, 16 Uhr, samstags und jeden
1. Sonntag im Monat, 15 Uhr.

Auf dem Birkenhof · Nistertal · F 02661 98204-0 · besuch@birkenhof-brennerei.de
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Arbeit gemacht und zauberte eine „Heimat shoppenTüte als Torte“,
die sich kaum vom Original unterscheidet. Worum geht es bei der
Einzelhandelskampagne Heimat shoppen?

von links nach rechts: Tanja Gille, Christoph Burghaus, Christoph
Weller, Annette Haupt, Thomas Kölschbach, Britta Bay, Minister
Dr. Volker Wissing, Volker Hammer, Matthias Otterbach, Michael
Schreiber, Marita Wäschenbach, Oliver Rohrbach

Der Handel macht unsere Einkaufsstraßen bunt und lebendig. Aber
er kann noch mehr - der Handel ist nicht nur Versorger und Event-
manager in unseren Städten und Gemeinden, sondern auch Arbeit-
geber und Ausbilder Er bietet Menschen berufliche Perspektiven
direkt vor Ort. Wir alle können einen Beitrag leisten, damit das so
bleibt. Wenn wir „Heimat shoppen“, fördern wir lokale Händler,
Dienstleister und Gastronomen und machen unseren Heimatort
stark, so Rohrbach.

■ Fortbildung zur Förderung
der interkulturellen Kompetenz

Vorurteile und konflikte reduzieren
Im Rahmen des diesjährigen Veranstaltungsprogramms zur Interkul-
turellen Woche im Landkreis Altenkirchen referiert der Psychologe
Ulrich Seim über „Kommunikation und interkulturelle Verständigung“
und gibt Tipps zur Konfliktprävention aus psychologischer Sicht.
Wenn Menschen aus verschiedenen kulturellen Räumen sich
begegnen, können sich erfahrungsgemäß nicht nur die Sprache,
sondern auch bestimmte kulturelle Muster und Verhaltensweisen,
die den Menschen selbstverständlich vorkommen aber nicht überall
Weiter auf Seite 22

kreisliga C, 6. Spieltag:
Spfr. Selbach - Sg Honigsessen/katzwinkel ii ................1:5 (0:3)
Hoka-tore: 0:1 philipp wagner (23.), 0:2, 0:4, 1:5 andreas kal-
kert (31., 63., 90.+1.), 0:3 max weitz (45.)
Nach 3 herben Pleiten für die TuS 09 – bzw. HOKA-Reserve in den
Vorjahren auf dem Sportplatz in Kirchseifen drehte das Herzog/Ers-
feld-Team diesmal im Derby den Spieß um und gewann überaus
deutlich bei den sehr ersatzgeschwächten Gastgebern um ihren
Honigsessener Trainer Dirk Freudenberg. In der 1. Hälfte war es ein
recht ausgeglichenes Match, unser HoKa-Team überzeugte anders
als bei den bisherigen Auswärtsspielen mit einer sehr effektiven
Chancenverwertung. Die Gastgeber scheiterten viermal knapp,
unsere Jungs nutzten drei von fünf Möglichkeiten eiskalt – und es
waren alles schön herausgespielte Treffer. Philipp Wagner hatte
bereits nach 10 Minuten die Führung auf dem Fuß, scheiterte noch
im Eins-gegen-Eins am Spfr.-Keeper Nico Barczak, nutzte in Minute
23 aber einen feinen Pass von Michael Reifenrath zum 0:1. Nach
einer tollen Freistoßvariante herrschte nach einer guten halben
Stunde Verwirrung im Selbacher Strafraum und Andreas Kalkert
brauchte aus Nahdistanz nur noch zum 0:2 abzustauben. Mit einem
Kracher sorgte Max Weitz Sekunden vor dem Pausenpfiff für eine
Vorentscheidung zum 0:3, hätte in der 48. Minute aber auf 0:4 erhö-
hen müssen. Das Freudenberg-Team hatte an diesem Sonntag kein
Schussglück, selbst ein Elfer nach einer Stunde schoss Ibu Saadou
am Tor vorbei. Kurz später dann der schönste Treffer des Tages per
Weitschuss in den Winkel zum 0:4 wieder durch Kalkert, der dann
nach schönem Zuspiel von Wagner aus Nahdistanz an Barczak
scheiterte. Die Gastgeber steckten nie auf, das Toreschießen über-
nahm aber freundlicherweise Bruce Brucherseifer per Eigentor zum
1:4. Kalkert schnürte in der Nachspielzeit seinen Dreierpack zum
1:5-Endstand. Am Sonntag kann der 5.Platz durch einen Erfolg auf
dem Uhlenberg (13 Uhr) gegen den Tabellennachbarn SG Alsdorf/
Kirchen II gefestigt werden.
Frauen-bezirksliga-ost:
Hof-team stabilisiert sich in 2. Hälfte beim tabellenführer
tuS Fischbacherhütte - Sg Honigsessen/katzwinkel ....5:0 (5:0)
Beim souveränen Tabellenführer und Ex-Rheinlandligisten sah es in
der 1. Hälfte nach einem Debakel aus, in den 2. Halbzeit schafften
unsere Damen aber, kein Gegentor gegen die Ausnahmeelf zu kas-
sieren, was bisher noch keinem Team gelungen war. Das sollte
doch Auftrieb geben, denn nachdem bisher ausschließlich Teams
aus der oberen Tabellenhälfte die Gegnerinnen waren, geht es nun
meist gegen Teams auf Augenhöhe. Bereits am Sonntag (17 Uhr)
kann das Hof/Nievel-Team auf dem Uhlenberg bei einem Erfolg den
SSV Weyerbusch überflügeln.
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■ hand in hand - Was Kommunen und
genossenschaften gemeinsam bewegen können

Der GStB hat zusammen mit der deutschen Friedrich-Wilhelm-Raiff-
eisen-Gesellschaft anlässlich des 200. Geburtstages von Friedrich
Wilhelm Raiffeisen im Jahr 2018, und vor dem Hintergrund aktueller
gesellschaftspolitischer Herausforderungen, die Broschüre „Hand in
Hand - Was Kommunen und Genossenschaften gemeinsam bewe-
gen können“ veröffentlicht. Anhand von Praxisbeispielen wird aufge-
zeigt, wie nicht nur in Rheinland-Pfalz - der Geburtsstätte von Fried-
rich Wilhelm Raiffeisen - und der Genossenschaftsidee - die
Genossenschaftsidee gelebt wird.
Genossenschaften sind in besonderem Maße geeignet, zu bürger-
schaftlichem Engagement zu motivieren. Sie ermöglichen aktive
Teilhabe von Bürgerschaft, Städten und Gemeinden, aber auch von
privaten Akteuren wie Wirtschaft und Handel auf Augenhöhe. Die
Broschüre kann auf der Webseite des GStB in der Rubrik „Aktuell“
heruntergeladen werden.

allgemeines

■ Minister Wissing gibt den startschuss
der ihK-initiative „heimat shoppen“
im landkreis Altenkirchen

Minister Dr. Volker Wissing startet gemeinsam mit Einzelhändlern +
Werbegemeinschaften aus Altenkirchen, Wissen, Betzdorf, Nieder-
fischbach und Mudersbach die IHK-Initiative „Heimat shoppen“ im
Landkreis Altenkirchen. Die Werbegemeinschaften überreichten
Minister Wissing lokale Spezialitäten. Auch Annette Haupt vom Tor-
ten Atelier „Netti’s Tortenschätze“ aus Mudersbach hat sich an die
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montag
1. oktober 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein. Kontakt-Gruppe für
Gesellschaftsspiele u.v.m.Teilnahme kostenlos.
14.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

dienstag
2. oktober 9.30 uhr männerwerk wissen

Im kath. Pfarrheim: Jahreshauptversammlung
St. Hubertus Schützenbruderschaft
birken-Honigsessen Sauschießen
vom 02 - 26.10. im Schützenhaus

mittwoch
3. oktober St. Hubertus Schützenbruderschaft

birken-Honigsessen
Ortsvereinspokalschießen im Schützenhaus

Freitag
5. oktober 18.30 uhr Fwg Selbach (Sieg)Jahreshaupt-

versammlung in der Gaststätte Haus Tanneck
Sonntag
7. oktober 15.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel

9. Spieltag Kreisliga B, 15 Uhr:
SG Honigsessen/Katzwinkel -
SG Gebhardshainer Land II

donnerstag
11. oktober 15.00 uhr Frauenkreis

der ev. kirchengemeinde
„Jedes Lied, das wir jetzt singen“
Wir erinnern uns an den Weltgebetstag in Surinam
im Evangelischen Gemeindehaus Wissen
8.30 uhr kfd Schönstein
Frauenmesse in der St.-Katharina-Pfarrkirche
Schönstein, anschließend bayerisches
Frühstücksbuffet im Pfarrheim

Samstag
13. oktober 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen. Infos und
Anmeldung unter
www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe
oder P. Vanderfuhr, Tel:02742/3938
13.30 uhr Ski-Club wissenwanderung
Treffpunkt: Parkplatz hinter der Westerwald Bank
- Gäste sind herzlich willkommen -
Infos unter Tel. 02742/3800
15.45 uhr Vfb wissen
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - JSG Kripp

Sonntag
14. oktober kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim nach der
11 Uhr Messe. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro (02742/93380)
landfrauen wissen-mittelhof-katzwinkel
90 Jahre Hand in Hand - Jubiläumswandertag
„Wandern zwischen Sieg und Nister“
7.30 uhr aSV wissen e. V.
Königsangeln am Weiher,
um Anmeldung wird gebeten
14.30 uhr Sportfreunde Selbach
Heimspiel gegen DJK Friesenhagen 2
13.00 uhr Sg mittelhof/niederhövels
Rasenplatz Mittelhof 13:00,
SG Mittelhof lll - SG Herdorf lll (Kreisliga D)
15:00, SG Mittelhof l - SG Bruchertseifen (Kreisliga B)
11.00 uhr St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Schönstein
Kartoffelfest „Alles Tolle aus der Knolle“ am
und im Schützenhaus. Nachmittags Kaffee.
Kickerturnier der Jungschützen sowie
Herbstpreis- und Sauschießen.

dienstag
16. oktober 17.00 uhr kfd wissen

Jahreshauptversammlung mit Vorstands-Neuwahlen
im kath. Pfarrheim und
anschließendem Imbiss.
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Stand: 17.09.2018
donnerstag 13.00 uhr katholische Jugend wissen
20. September Zeltaufbau für den 49. Jahrmarkt

18.30 uhr kfd Schönstein Beginn eines
10-stündigen Strickkurses im Pfarrheim

Schönstein, Brixiusstr. 15
Informationen und Anmeldung
bei C. Weller, Tel. 3749

Freitag 9.00 uhr katholische Jugend wissen
21. September Marktaufbau für den 49. Jahrmarkt
Sa.-So. katholische Jugend wissen
22. - 23. Sept. 49. Jahrmarkt
Samstag 15.45 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
22. September Meisterschaftsspiel

C-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - Eintracht Trier II
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Sonntag 13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
23. September 7. Spieltag Kreisliga

B/C: 13 Uhr: SG Honigs-
essen/Katzwinkel II - SG Kirchen/
Alsdorf II, 15 Uhr: SG Honigsessen/
Katzwinkel - SV Betzdorf-Bruche,
6. Spieltag Frauen Bezirksliga:
17 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
SSV Weyerbusch

montag 9.00 uhr katholische Jugend wissen
24. September Abbau des 49. Jahrmarktes
mittwoch 15.30 uhr aktion neue nachbarn
26. September Café International im kath. Pfarrheim
donnerstag 15.00 uhr Frauenkreis
27. September der ev. kirchengemeinde

„Stolz und Herrlichkeit“ - die Backsteingotik
Zeugnis vergangener Frömmigkeit darge-
stellt an ausgewählten Bildern Im Evangeli-
schen Gemeindehaus Wissen
15.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Strickkreis im Pfarrheim
15.00 uhr evangelischer Frauenkreis
niederhövels Frauenkreis i. d. ev. Kirche

Freitag
28. September 15.00 uhr kfd wissen

Frauenwort im Dom zu Köln, der
Gottesdienst findet alle 2 Jahre statt.In
diesem Jahr mit dem Thema „Frieden“.
Interessierte Frauen bitte beim
Vorstand melden.
20.00 Uhr VfB Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG 06 Betzdorf
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Samstag
29. September 17.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel B-Junioren
RheinlandligaJSG Wisserland -
FSV Trier-Tarforst
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
19.00 uhr bergkapelle
„Vereinigung“ birken-Honigsessen
Oktoberfest im Pfarrheim. Karten- und
Essensverkauf bei S. Weitershagen,
Tel: 0160/7870215 oder H. Steiger
Tel: 02742/967596 oder M. Stricker
Tel: 0160/94853718
14.00 uhr Vdk ortsverband wissen
Wandertag. Treffpunkt ist der Parkplatz vor
der Nisterbrücke Heimborn.
kfd birken-Honigsessen
Große Wanderung

Sonntag
30. September 15.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen II - TuS Bitzen
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
11.00 uhr SV mittelhof
Rasenplatz Mittelhof 11:00, SG Mittelhof lll
- 1. FC Grünebach (Kreisliga D)
13:00, SG Mittelhof ll - SG Honigsessen ll
(Kreisliga C)
15:00, SG Mittelhof l - SG Honigssen l
(Kreisliga B)
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mitgliedschaft des Vereins erfolgen, wird um sofortige Mitteilung an
die ADD gebeten.
Die ADD informiert regelmäßig auf ihren Internetseiten über einge-
leitete Maßnahmen im Spendenwesen.
Ansprechpartner beim Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Wis-
sen ist Herr De Nichilo (Tel. 02742/939-150, eMail: marco.deni-
chilo@rathaus-wissen.de).

- Anzeige -
■ herbstgenüsse auf dem Pflanzenhof schürg
Die heißen Temperaturen der vergangenen Wochen neigen sich
dem Ende - ein guter Zeitpunkt also, um den Herbst willkommen zu
heißen und ihn von seiner schönsten Seite zu zeigen. Zwei Tage
konnte man auf dem Pflanzenhof Schürg verweilen, genießen und
entdecken.
Seit mehr als 10 Jahren gibt es die „Herbstgenüsse“ auf dem Pflan-
zenhof der Familie Schürg in Wissen nun schon.
Auch in diesem Jahr lockte das bunte Angebot wieder zahlreiche
Besucher auf den Hof, der wie gewohnt liebevoll dekoriert wurde
und Lust auf eine botanische und kulinarische Entdeckungsreise
machte.
Früchte so weit das auge reicht
Auch die Familie Schürg musste in diesem Jahr unter der anhalten-
den Trockenheit leiden. Viele Koniferen-Gewächse und andere Feld-
gewächse sind vertrocknet. Die Bewässerungsanlage auf dem Hof
lief auf Hochtouren.
Den Obstbäumen jedoch machte die Hitze weniger zu schaffen. Die
Bäume hingen voll mit roten, grünen und gelben Äpfeln, die natür-
lich auch verkostet werden konnten.
Lila Zwetschgen und blaue Trauben leuchteten zwischen den Blät-
tern und saftige Birnen warten darauf, gepflückt zu werden.

Doch nicht nur heimisches Obst hat in diesem Jahr Hochkonjunktur.
Für Zitronen und Grapefruit war der heiße Sommer genau das Rich-
tige. Auch sie konnte man auf dem Pflanzenhof finden.
offene gartenpforte und alte Sorten
Auch diesmal öffneten die Schürgs wieder ihre private Gartenpforte
und gewährten Einblick in ihren malerischen Nutzgarten, der zum
Verweilen einlud.
Bei einem Glas Wein konnten es sich die Besucher am hübsch
gedeckten Gartentisch gemütlich machen und das schwedisch
anmutende Gartenhaus schuf eine besondere Atmosphäre.
Im Gewächshaus reifen verschiedenste Tomatensorten heran,
deren Aroma nicht mit Supermarktware zu vergleichen ist. Klaus
Schürg setzt hier auf alte Sorten, die sich als besonders robust
erweisen.
Auch Mitarbeiterin Andrea Pithan hat sich den alten Sorten ver-
schrieben. „Saatgut aus dem Bauerngarten“ heißt ihr Angebot.
Selbstgezogenes Saatgut aus verschiedenem Gemüse ohne Che-
mie und das Beste daran: auch der Hobbygärtner kann sich aus sei-
ner eigenen Ernte neues Saatgut ziehen.
Das geht nämlich mit den Tomatensorten aus dem Einzelhandel

nicht. „Die alten Sorten weisen eine hohe genetische Vielfalt auf und
passen sich gut an Umwelteinflüsse an“, sagt die Expertin. Auch die
Namen der Sorten wie „Flush Tiger“ oder „Black Cherry“ machen
etwas her.
kulinarische genüsse und viel mehr
Der Name der zweitägigen Veranstaltung war Programm: Eine Viel-
falt herbstlicher Köstlichkeiten wartete auf die Besucher.
Von Reibekuchen bis Pizza, von Flammkuchen bis zu frischem Brot
aus dem Backes von Bäckermeister Dirk Müller, dazu ein Glas Wein
vom Weingut Kern aus Wallertheim - die regionalen und saisonalen
Produkte erfreuten sich großer Beliebtheit.
Frischen Apfelsaft aus gemischten Apfelsorten direkt aus der
Presse konnten die Besucher dazu ebenfalls genießen.

Fortsetzung von Seite 20

genau so gelten, unterscheiden. Aufgrund von fehlendem Wissen
und Verständnis für andere Kulturen können Missverständnisse
oder sogar Konflikte entstehen. Daher ist es wichtig, sich über
einige Eigenschaften der interkulturellen Kommunikation Gedanken
zu machen und Grundkenntnisse sowie Kernkompetenzen anzueig-
nen. Dadurch kann interkulturelle Bildung deeskalierend und gewalt-
präventiv wirken und Fremdenfeindlichkeit eindämmen.
Zu der eintrittsfreien Veranstaltung am Mittwoch, 26. September, in
der Zeit von 09.30 bis 12.30 Uhr im Kulturhaus Hamm sind Lehrer
und außerschulische Fachkräfte der Jugendarbeit, Ehrenamtliche,
Eltern sowie alle weiteren Interessierten eingeladen.
Veranstalter sind die Kreisverwaltung Altenkirchen, das Evangeli-
sche Schulreferat der Kirchenkreise Altenkirchen und Wied, das
Netzwerk Jugendschutz Nord Rheinland-Pfalz und das Netzwerk
Familienbildung im Kreis Altenkirchen.
Die Veranstaltung ist als Lehrerfortbildung und für die Verlängerung
der Jugendleitercard (JULEICA) anerkannt.
Anmeldung und weitere Informationen beim Jugendamt der Kreis-
verwaltung unter Telefon (02681) 81-2543 oder per E-Mail unter
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de.

■ „nicht mit mir!“ selbstbehauptungskurs für Jungs
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet am Samstag, 20. Okto-
ber, einen Selbstbehauptungskurs für Jungs unter dem Motto:
„Nicht mit mir!“ an.
Die Teilnehmer sollten zwischen 8 und 12 Jahren alt sein. Der Kurs
findet in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr in der Turnhalle der Fran-
ziskus Grundschule Wissen statt.
Ziel des Seminars ist es, durch Übungen und Techniken der Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung, persönliche Stärken besser
kennen zu lernen und ein positives Körpergefühl zu erfahren.
Im Übungsteil der Selbstverteidigung wird durch Erlernen gezielter
Angriffstechniken das Abwehren von Angreifern eingeübt. Die Kurs-
gebühr beträgt 15 Euro.
Informationen und Anmeldungen beim Jugendamt der Kreisverwal-
tung, Anna Beck unter Telefon (0 26 81) 81-2513 oder per E-Mail
unter anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de.

■ sammlungsverbot gegen „hilfe für krebskranke
Kinder e.V.“ – ADD bittet um Mitteilung

Die Aufsichts - und Dienstleistungsdirektion (ADD) - landesweite Spen-
denaufsicht in Rheinland-Pfalz - hat dem Verein Hilfe für krebskranke
Kinder e.V. mit Sitz in Bielefeld/Nordrhein-Westfalen sofort vollziehbar
untersagt, Spendensammlungen sowie öffentliche Spendenaufrufe in
Rheinland-Pfalz durchzuführen.
Das bestandskräftige Sammlungsverbot beinhaltet auch den Stopp
von Förderbeiträgen, welche wiederkehrend von dem Konto der Spen-
der abgebucht werden.
Die ADD bittet rheinland-pfälzische Spender und Förderer des Ver-
eins Hilfe für krebskranke Kinder e.V. mit Sitz in Bielefeld/NRW um
Überprüfung ihrer Kontoauszüge, ob die wiederkehrenden Einzüge
durch den Bielefelder Verein gestoppt wurden.
Sollten weiterhin Einzüge erfolgen, bittet die ADD um sofortige Mit-
teilung.

Die ADD informiert regelmäßig auf ihren
Internetseiten über eingeleitete Maßnah-
men im Spendenwesen. Ansprechpartner
beim Ordnungsamt der Verbandsgemeinde
Wissen ist Herr De Nichilo (Tel. 02742/939-

150, e-Mail: marco.denichilo@rathaus-wissen.de).

■ spendenbriefe des „Kolibri -
hilfe für krebskranke Kinder Deutschland e.V.“ -
ADD bittet um Mitteilung

„Kolibri - Hilfe für krebskranke Kinder
Deutschland e.V.“ mit Sitz in Berlin hat
der landesweit zuständigen Aufsichts-
und Dienstleistungsdirektion (ADD) mit-
geteilt, dass keine Spendenbriefe mit
Spendenaufforderungen zur Unterstüt-
zung des Vereins in Rheinland-Pfalz ver-
sandt werden.
Nachdem ein Bürger aus Koblenz die

ADD über den Erhalt eines Spendenbriefes zur Unterstützung des
Kolibri - Hilfe für krebskranke Kinder Deutschland e.V. mit Sitz in
Berlin informiert hat, geht der Verein davon aus, dass Dritte sich den
Namen des Vereins widerrechtlich zu eigen gemacht und diesen für
Spendenaufrufe missbraucht haben, und will hiergegen vorgehen.
Der Verein hatte sich 2014 gegenüber der ADD verpflichtet, die
Spenden- und Fördermitgliedergewinnung durch Telefonanrufe bei
potenziellen Spendern in Rheinland-Pfalz zu unterlassen.
Sollten in Rheinland-Pfalz weitere Spendenaufrufe durch Spenden-
briefe im Namen des Vereins Kolibri - Hilfe für krebskranke Kinder
Deutschland e.V. beziehungsweise Beitragseinzüge für eine Förder-
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SKFM im Landkreis Altenkirchen e.V. sowie Birgit Karst von der
Betreuungsbehörde.
Am 30.10.2018 folgt der Vortrag zur „gesundheitsfürsorge / frei-
heitsentziehende maßnahmen“ mit Kathrin Wolter für den Betreu-
ungsverein der AWO Sieg-Westerwald e.V. und den Betreuungsver-
ein der AWO Altenkirchen e.V.
Wolfram Westphal vom Betreuungsverein im Diakonischen Werk
Altenkirchen e.V. referiert am 6.11.2018 zur „Vermögenssorge /
regelung der finanziellen angelegenheiten“.
Zuletzt bietet Roland Günter vom DRK Betreuungsverein e.V. den
workshop „gespräche mit betreuten menschen“ an, der am
13.11.2018 ab 17.00 uhr stattfindet. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist kostenfrei.
Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmeldung
gebeten. Es sind auch Anmeldungen zu Einzelterminen möglich.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Betreuungsbehörde
der Kreisverwaltung Altenkirchen: Birgit Karst oder Klaus Hartnack,
unter Tel.: 02681/81-2432 oder -2430, E-Mail: birgit.karst@kreis-ak.
de oder klaus.hartnack@kreis-ak.de.

Beim Schätzspiel konnten die Gäste ihr Glück herausfordern: Das
Gewicht einer 20 Jahre alten Rotbuche inklusive Pflanzkübel sollte
geschätzt werden, um die Chance auf einen der tollen Preise zu
erhalten und beim Baumstammsägen konnten sich die Besucher
ein „herzliches“ Souvenir mit nach Hause nehmen.

■ Die betreuungsvereine im landkreis Altenkirchen
und die betreuungsbehörde der Kreisverwaltung

veranstalten im Herbst 2018 eine Fortbildungsreihe zum thema
„rechtliche betreuung im ehrenamt / Vorsorgende Verfügun-
gen“
Jeder von uns kann durch einen Unfall, eine Krankheit oder im Alter
in die Lage kommen, dass wichtige Angelegenheiten des Lebens
nicht mehr selbstverantwortlich geregelt werden können. In solchen
Situationen muss eine andere Person Entscheidungen treffen. Dies
geht jedoch nur, wenn die Person hierzu die notwendige rechtliche
Befugnis hat. Zum einen kann man selbst vorsorgen und eine Vor-
sorgevollmacht erteilen, zum anderen kann ein Betreuer bestellt
werden. In beiden Positionen sind viele Angehörige und Freiwillige
ehrenamtlich aktiv. Als Bevollmächtigter und als ehrenamtlicher
Betreuer können viele Aufgaben auf einen warten, die einen vor
Herausforderungen stellen. Damit die ehrenamtlich Tätigen gut
informiert und sicher handeln können, bietet die kleine Arbeitsge-
meinschaft Betreuungsrecht im Landkreis Altenkirchen jährlich eine
Fortbildungsreihe an.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter präsentieren den Flyer zur
Fortbildungsreihe

Die Fortbildungsreihe „Rechtliche Betreuung im Ehrenamt / Vorsor-
gende Verfügungen“ richtet sich an Bürger, die neu als Betreuer
bestellt worden sind oder hier schon länger tätig sind und ihr Wis-
sen noch einmal auffrischen wollen, sowie an alle die sich für die-
ses Thema interessieren.
Dieses Jahr wird die Fortbildungsreihe in den Räumen der Kreisver-
waltung in Altenkirchen stattfinden. Die einzelnen Vorträge finden
dienstags statt und beginnen jeweils um 18.00 Uhr, der Workshop
am 13.11.2018 startet jedoch bereits um 17.00 Uhr.
Wer zur Vermeidung einer rechtlichen Betreuung eine vorsorgende
Verfügung erteilen möchte, wird am 16.10.2018 von Joachim Bren-
ner von der Kreisverwaltung Altenkirchen umfassend zu den einzel-
nen Verfügungen wie der Vorsorgevollmacht, der betreuungsver-
fügung und der patientenverfügung informiert.
Am 23.10.2018 beschäftigt sich der Vortrag mit dem Thema „das
betreuungsrecht / rechte und pflichten eines betreuers“. Refe-
rentinnen sind Christa Leyendecker vom Betreuungsverein des

Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de
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Angemessener Ausgleich
(djd). Für einen angemessenen
ausgleich zwischen Bauherr und
auftragnehmer hat der gesetz-
geber etwa den Paragraphen
632a im BgB geschaffen. der
Baupartner kann demnach ab-
schlagszahlungen nach Baufort-
schritt vom Bauherren verlan-
gen. „mit dem ersten abschlag
hat der Bauherr aber auch ge-
genüber dem auftragnehmer
anspruch auf eine Sicherheit für
die rechtzeitige Herstellung des

Werkes ohne wesentliche män-
gel“, so Florian Haas von der
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende e.V. der Bauherr
kann beispielsweise die fälligen
abschlagszahlungen bis zur
Höhe der gesetzlichen Sicher-
heitsleistung einbehalten. die-
se reicht bei einer insolvenz des
auftragnehmers jedoch mei-
stens nicht aus, deshalb sollte
man eine Baufertigstellungsver-
sicherung vereinbaren.
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kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
wittich.de/anzeigen

ab
7,80 €

Wissen-Köttingen, 80 qm, abge-
schl. Whg. im OG eines EFH, 3 Zi.,
Kü. m. EBK, neues Bad, Garage,
Freisitz im Garten, KM 350 € + NK
+ 2 MM KT, ab Nov. Tel.: 016/
38026438

Vermietung

Ab sofort!

Weitere
40% Rabatt

auf alles
Inh.: O. Hölzemann

Viktoriastraße 19 · Betzdorf · Tel.: 0160 / 97903321
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Peugeot 106 „Long Beach“
aus 2. Hd., 44 kW, gr. Plak., 5trg.,
Bj. 97, TÜV neu, SD, ZV, eFH, Air-
bags, Stereo, 8fach ber., 157 Tkm,
alle Insp., silbermet., sehr gepfl.,
1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Golf III "Europe", 1. Hd.,
55 kW, grüne Plak., 5-trg., nur 108
Tkm! Alle Insp., Mod. 7 (10/96),
TÜV 11/19, Alu, ABS, Stereo, eFH,
ZV, grünmet., top gepfl. Fahrzeug,
1.700 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Golf III "Sport", 1. Hd., 55
kW, grüne Plak., 3-trg., nur 103
Tkm! Alle Insp., Mod. 94 (10/93),
TÜV neu, Alu, Airbag, ABS, M+S,
Sportsitze, ZV, rot, super gepfl.,
1.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top VW Polo 6R TDi „Highline“
aus 2. Hd., 5trg., 66 kW, Euro 5,
Diesel, keine Fahrverbote, Bj.
2012, TÜV 5/2019, 144 Tkm,
Scheckh. gepfl., Klima, Sitzhzg.,
Parktronik, eFH, ZV, ABS, 8fach
ber., silbermet., wie neu! 5.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Mercedes C 200 Kombi CDi
„Classic“ aus 1. Hd., 90 kW, gr.
Plak. (Diesel), Bj. 2003, TÜV neu,
320.000 km. Scheckh.-gepfl., jede
Inspektion! ZV, eFH, ABS, Klima,
Temp., 8-fach ber., blau, top
gepflegt, ohne Rost. 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Neuw. Kia Sportage "Platinum
Edition", Allrad-Autom., 135 kW,
Euro 5, Diesel, keine Fahrverbote,
Bj. 2016, TÜV 2019, 28 Tkm,
scheckh.-gepfl., noch 4,5 J. Werks-
garantie, alle Extras, Sitze Leder
schw., cappuccino-met. 8-fach
bereift auf Alu, 22.500 € (NP
33.800 €). Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Suzuki Jimny Rock a. Ring, EZ
9/2008, 57 Tkm, 86 PS, schwarz,
TÜV 2/2020, Allrad, VB 8.500 €.
Tel.: 0171/3165812

VW Polo 6N2 Diesel "Open Air",
47 kW, Bj. 99, TÜV fällig, 4-trg.,
läuft gut, 295 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Opel Astra „Edition“, 1,6, 16 V,
101 PS, 1. Hd., EZ 5/99, orig. 105
Tkm, grünmet., Klima, Alu, ZV,
super Zustand, TÜV und Service
neu, 1.850 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Audi A4 „Ambition“ aus 1. Hd.,
Lim., 4 trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98,
TÜV 4/2019, 162 Tkm, alle Insp.,
Klima, ZV, ABS, eFH, Alu, grün-
met., guter Zust., 1.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Vectra C „Edition“ aus
2. Hd., Lim., 4-trg., 90 kW, gr.
Plak., Mod. 2003 (11/02), TÜV neu,
204 Tkm, scheckh.-gepfl., Alu,
Klima, ABS, ZV, EFH, Stereo, blau-
met., top gepfl., 1.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259.

kFz-markt

Stallhilfe für sofort gesucht,

Nähe Morsbach, Arbeitszeit nach

Vereinbarung, Tel.: 0177/8061397

Zuverlässige und freundliche
Putzhilfe für 1 x wöchentlich nach
Wissen gesucht! Tel.: 0171/
6716192

Assistenz w./m. zwischen 35 und
50 Jahren für Rollstuhlfahrer, 42
Jahre, nach Wissen in Teilzeit oder
auf 450-€-Basis gesucht. Tel.:
0160/90237745

Zum nächstmöglichen Zeit-
punkt suchen wir neue Kollegen,
gerne auch Quereinsteiger in der
Versorgung älterer Menschen in
unseren Seniorenwohngemein-
schaften. Wenn wir Ihr Interesse
geweckt haben, würden wir uns
über einen Anruf von Ihnen freuen.
Tel.: 02626/9248743

Sie möchten Ihre Angehörigen in
gute Hände zur Betreuung geben?
Ich, gelernte Krankenschwester,
mit über 15 Jahren Erfahrung in der
privaten Pflege und Betreuung von
Senioren, suche neuen Wirkungs-
kreis. Ich spreche Deutsch, bin
mobil und gewährleiste eine Rund-
um-die-Uhr-Betreuung. Mit viel
Liebe, Herz und Hingabe. Tel. oder
WhatsApp 0157/77291400

Stellenmarkt

Wissen-Seelbach (Brunken),
Baugrundstück 1.000 qm, voll
erschlossen, 35.000 €. Tel.:
02241/127406

Wir suchen ein hochwertiges
EFH, ca. 5 Zimmer, mit Garten.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577
bonn@ws-immo.email

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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10% auf die
aktuelle Kollektion

Ausgesuchte Sommerware

bis 70%
Schuh- und Orthopädie

ZIMMER UG
(Haftungsbeschränkt)

e.K.

Saynische Straße 6, 57567 Daaden Tel.: 02743 1627,
Fax:02743 935468, schuh-zimmer@t-online.de

Jetzt neu für Sie:

Westerwald-Stick · Anke Schneider · Mittelstr. 80 · 57586 Weitefeld
Tel.: 02743-4514 · E-Mail: Info@westerwald-stick.de

www.westerwald-stick.de

Stick und druck zu
super preisen!

(bereits ab kleinen Stückzahlen)

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

wahl der Vertreter
zur Vertreterversammlung der

Die vom Wahlausschuss unserer Bank aufgestellte Wahlliste
zur Vertreterversammlung liegt zusammen mit der Wahlord-
nung ab dem 24. September 2018 für die Dauer von vier
Wochen in allen Geschäftsstellen der Westerwald Bank eG
während der Schalteröffnungszeiten zur Einsicht durch die
Bankmitglieder aus. Diese Wahlliste enthält die Namen der
Kandidaten für die Wahl zu unserer Vertreterversammlung.

Weitere Listen können von den Mitgliedern gem. § 4 der Wahl-
ordnung innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntmachung,
also spätestens bis zum 05.10.2018, bei uns eingereicht wer-
den. Dafür bedarf es der Unterstützung von 150 Mitgliedern.

wahlmöglichkeiten:
onlinewahl:
Zugangsdaten für die Onlinewahl müssen vorab im Zeitraum
vom 24. September 2018 bis 14. oktober 2018 über unsere
Internetseite www.westerwaldbank.de/online-vertreterwahl
angefordert werden.

präsenzwahl:
In allen Geschäftsstellen der Westerwald Bank eG in der Zeit
vom 12. November 2018 bis 14. November 2018 während der
Schalteröffnungszeiten.

Paul-Josef Schmitt
Vorsitzender des Wahlausschusses
Westerwald Bank eG
Volks- und Raiffeisenbank

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Stellenmarkt
Aktuell

die Kreisverwaltung des landkreises alten-
kirchen sucht zum nächstmöglichen zeit-
punkt eine/n

Schulsekretär/in
für das Schulsekretariat des Kopernikus-Gymnasiums in Wissen

es handelt sich um eine zunächst für die dauer von zwei Jahren befristete Teilzeitstelle
mit einer wöchentlich zu leistenden arbeitszeit von ca. 17 Stunden, wobei die Schul-
ferien überwiegend arbeitsfrei sind. eine dauerhafte Beschäftigung wird angestrebt.

Wir suchen eine verantwortungsbewusste Kraft zur Verstärkung der dortigen Teams.
entsprechendhoheeinsatzbereitschaftundBelastbarkeit, Flexibilität auch imHinblick
auf die arbeitszeit (voraussichtlich wöchentlich an drei nachmittagen bis 16.00 uhr)
und Teamfähigkeit werden vorausgesetzt. neben schreibtechnischen Fertigkeiten er-
warten wir einen sicheren umgang mit den mS-office-Produkten und datenbanken,
gute kommunikative Fähigkeiten und geschick im umgang mit menschen.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene ausbildung im Büro- oder Ver-
waltungsbereich.

WirbieteneineverantwortungsvolleundselbstständigeTätigkeitmitentgeltnachent-
geltgruppe5TVöd.dieKreisverwaltungaltenkirchen istals familienfreundlicherarbeit-
geber zertifiziert. unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie näheres über den land-
kreis altenkirchen. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Brenncke
(Tel. 02681/81-2074) informieren.

Bitte senden Sie ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 05.10.2018 an:

mit der einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einver-
standen, dass vorübergehend erforderliche daten im rahmen des auswahlverfahrens verarbeitet werden.



Wissen 26 Nr. 38/2018

Hier ist eine Stelle frei.

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Wissen (277 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-036

Bezirk Kleehahn (13 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 08.10.2018 bis

14.10.2018, Ref.-Nr. 0409-044

Bezirk Siegenthal/Gotterbach (50 Exemplare), Urlaubsvertretung vom

08.10.2018 bis 14.10.2018, Ref.-Nr. 0409-050

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll- und Montagearbeiten

in Festanstellung, Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung.

Auf 450-Euro-Basis suchen wir Mitarbeiter/innen für folgende Arbeitszeiten:
05.30 - 10.00 Uhr · 08.00 - 12.00 Uhr · 10.00 - 14.00 Uhr · 12.00 - 16.00 Uhr · 16.00 - 20.00 Uhr

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

wir stellen Sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Gaststätte „Zur Post“
Wir suchen ab sofort:

Servicekraft (m/w)
in Festanstellung,ca.30Std.wöchentlich

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung anHerr Stephan MetzgerSteinerother Straße 2 ׀ 57518 BetzdorfTel.: 02741 22163 oder 02741 4767Mail: zur.post@aol.de

Spielend zum Erfolg
modedesign, grafikdesign, gra-
fikdesign mit Schwerpunkt
Content management und
gamedesign: dies sind die vier
Schwerpunkte der designschu-
le Schwerin, einer staatlich an-
erkannten höheren Berufsfach-
schule.
Seit 2001 besteht die einrichtung,
die viel Wert auf engen Praxisbe-
zug, kleine lerngruppen und er-
fahrene dozenten legt. Beliebt
ist etwa auch die ausbildung

zum gamedesigner: Sie vermit-
telt von theoretischen grundla-
gen über praktische Übungen bis
hin zu mehrwöchigen Projekten
alle arbeitsschritte bei der ent-
wicklung von Computerspielen.
in drei spannenden ausbildungs-
jahren tauchen die Teilnehmer ein
in eine Welt der ideen und Kon-
zepte, 2d/3d-entwicklungen und
animationen.
unter www.designschule.de gibt
es alle informationen. djd
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Bringen Sie Ihr Know-how ein und machen Sie ge-
meinsam mit uns Montaplast!
An unseren Standorten in Betzdorf, Lichtenberg und Morsbach
(Großraum Köln/Bonn/Siegen) suchen wir Sie als

Schichtführer (m/w) Montage
3-Schichtbetrieb
Ihre Aufgaben
• Effiziente Planung und Organisation der Fertigungs- bzw.

Mitarbeiterressourcen gemäß der Produktionsplanung
• Führung und Unterweisung von qualifiziertem und angelern-

tem Personal
• Erkennen von Verbesserungspotenzial und Einleitung der

entsprechenden Maßnahmen
• Umsetzung von Maßnahmen aus KVP etc. im Team
• Koordination der Fertigung nach Kennzahlen
• Zielorientiertes Abarbeiten der Mehraufwände bzw. Aus-

schussschwerpunkte
• Verantwortlich für die Umsetzung von Arbeitsschutz-, Sicher-

heits- und Umweltvorschriften
• Durchführung von Mitarbeitergesprächen
• Schichtübergaben zu den vorherigen und nachfolgenden

Schichten
• Gewährleistung und Einhaltung von standardisiertem Arbeiten

Ihr Profil

Diese Aufgaben möchten wir einer Fachkraft (m/w) mit mehrjähriger
Berufs- und Führungserfahrung mit wertschätzendem Führungsstil
übertragen. Wenn Sie darüber hinaus noch Erfahrungen im Lean-
und Shopfloor-Management mitbringen, umso besser. An persön-
lichen Eigenschaften erwarten wir Verantwortungsbewusstsein,
Kommunikationsstärke, Eigeninitiative sowie Teamfähigkeit.

Interessiert?
In diesem Fall freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewerbung
– bevorzugt per E-Mail als PDF-Datei (max. 5 MB) – mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit an untenstehende
Anschrift bzw. E-Mail-Adresse. Wir freuen uns darauf, Sie bald in
unserem Team willkommen zu heißen!

Montaplast GmbH
Personalwesen, Krottorfer Straße 25, 51597 Morsbach
Tel.: +49 (2294) 691 0, E-Mail: bewerbung@montaplast.com

Rund um den Globus findet Montaplast ganzheitliche Sys-
tem-Lösungen aus Kunststoff für die hohen Ansprüche mo-
derner Autos. Unsere Top-Teams wissen dabei immer was
sie tun, weil jeder Handgriff sitzt – darauf können sich un-
sere Kunden aus der internationalen Automotive-Branche
seit über 50 Jahren verlassen. Deshalb sind wir stolz,
denn wir wissen genau: Menschen machen Montaplast.

Wir suchen Servicekraft m/w auf
450-€-Basis für unser Casino in Wissen.

Früh-, Spät- und Wochenenddienst

Melden bei Frau Henfling, 02742-71412

WERIT KUNSTSTOFFWERKE W. SCHNEIDER GMBH & CO. KG
So vielfältig wie unsere Produktpalette, so vielfältig sind auch die Men-
schen, die für uns arbeiten. Die täglichen Herausforderungen bei unseren
Spritzguss- und Blasverfahren sowie den nachgeschalteten Montageprozes-
sen meistern wir mit sorgfältiger und vorausschauender Personalauswahl.
Unsere Unternehmensgruppe beschäftigt an 10 Standorten in Europa
ca. 600 Angestellte. Wir sind seit Jahrzehnten erfolgreich sowohl mit
namhaften internationalen Konzernen als auch mit Mittelständlern im
Geschäft und generieren dadurch kontinuierlich Wachstum. Um dieses
Wachstum weiter voran zu treiben suchen wir kreative Köpfe, die uns
ideenreich und tatkräftig dabei unterstützen und sich als Teil des Ganzen
sehen: als Teil eines in dritter Generation geführten, traditionsreichen
Familienunternehmens.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Mitarbeiter im IT-Support, IT-Systemadministrator,
IT-Techniker, Netzwerk-Administrator (m/w)
Ihre Aufgaben:
- Technischer First-Level-Support und IT-Service für Endbenutzer im

Umfeld INFOR ERP LN
- Erfassung, Analyse, Klassifizierung und Bearbeitung eingehender

Anfragen im 1st und 2nd Level-Support im Soft- und Hardwarebereich
- Administration der Client- und Serversysteme und Sicherstellung

des laufenden Betriebs
- Betreuung und Betrieb der Netzwerkinfrastruktur

(LAN, WAN, WLAN, Firewalls)
- Test, Konfiguration und Installation neuer Komponenten (Hard-

und Software)
- Sicherstellung des Qualitätsstandards, Erstellung und Umsetzung von

Sicherheits- und Backupkonzepten
- Administration und Pflege der Userlogin- und Userzugriffsberechtigungen
- Support im Soft- und Hardwarebereich sowie Betreuung der Endan-

wender in IT-relevanten Fragen
- Administration der bestehenden EDI-Architektur

Fachliche Anforderungen:
- IT-Ausbildung im Bereich Fachinformatik oder vergleichbare Ausbildung
- Erfahrung in der Administration und Betrieb von Lösungen im Microsoft-,

MS SQL- und Terminalserver/Citrix-Umfeld sowie der Virtualisierung VMware
- Gute Kenntnisse im Bereich Windows Netzwerke, Netzwerkgrundlagen,

Backup und Storage und Hochverfügbarkeit.
- Gute Systemkenntnisse in den Bereichen Active Directory und Exchange
- Erfahrung im Umfeld von ERP-Lösungen, bevorzugt INFOR ERP LN
- Erfahrung im EDI, Kenntnisse im Bereich EDIFACT
- Grundlagen der Programmierung (SQL Kenntnisse)
- Kenntnisse im Bereich Mac OSX und der Creative Cloud wären von Vorteil

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet
in einem dynamischen Unternehmen. Wir freuen uns auf die Zusendung
Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen, bitte in elektronischer Form an
ak-personal@werit.eu, unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins
und Ihrer Gehaltsvorstellung.

WERIT Kunststoffwerke W. Schneider GmbH & Co. KG
Fred Heidepeter, Personalleiter
Kölner Straße, D-57610 Altenkirchen
ak-personal@werit.eu
www.werit.eu

w w w. w e r i t . e u
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Baumschulpflanzen
• große Auswahl • günstige Preise
• beste Qualität • fachliche Beratung

Überzeugen Sie sich von unserem Angebot

Baumschule Gerhard Demuth
56271 Rossbach • Telefon 02680/205

www.baumschule-demuth.de

Gartengeräte Mähroboter Akkugeräte

-

Reinigungsgeräte Schutzkleidung Baugeräte KommunalgeräteReparaturForstgeräte

57548 Kirchen (Sieg)
Jungenthaler Straße 77
Telefon 0 27 41 / 95 81 0
kirchen@goelz-nord.de

Service&Reparatur
für Forst- und Gartengeräte

aller namhaften Hersteller!

schnell - gut - zum fairen Preis

z.B. Inspektionsservice für Stihl MS 170
• Luftfilter erneuern
• Zündkerze erneuern
• Saugkopf erneuern
• Kette schärfen

ab39,-€

Jetzt Frühlingsgefühle pflanzen
Bis in den dezember hinein kön-
nen Blumenzwiebeln gepflanzt
werden. dann heißt es warten ...
auf die zierlichen Schneeglöck-
chen, die im Januar als erste vor-
witzig ihre Köpfe über die kalte
erde erheben und den Beginn
der blühenden gartensaison
einläuten. mitte Februar gesel-
len sich Krokusse dazu, wie bei-
spielsweise die zweifarbige Sorte
Crocus sieberi sublimis ‚Trico-
lor‘. ganz klein und fein wirkt sie
zerbrechlich, ist tatsächlich aber
sehr robust und gut zum Verwil-
dern geeignet. ab märz erheben
sich die ersten narzissen ele-
gant aus dem Frühjahrsbeet. die
Sorte ‚ambon‘ fasziniert mit ih-
ren außergewöhnlichen gefüllten

Blüten und die ‚Brackenhurst‘
lässt mit ihrem knalligen gelb
und orange die Sonne im gar-
ten aufgehen. muscari und früh-
blühende Tulpen wie die ‚Beauty
of Spring‘ entfalten anfang april
ihre volle Pracht, Hyazinthen fol-
gen gegen ende des monats.
der zierlauch hält im Frühjahrs-
garten am längsten die Stellung:
allium ‚globemaster‘ beispiels-
weise ziehen mit ihren pom-
pösen Blütenkugeln sogar bis
ende Juni alle Blicke auf sich.
Tipp: Wer beim Kauf auf die un-
terschiedlichen Blütezeiten ach-
tet und entsprechende Sorten
kombiniert, wird mit mehr als
100 Tagen Blütenpracht belohnt.

fluwel.de

Besenheide
jedes Jahr zurückschneiden
Heidekräuter gehören zu den
zwergsträuchern, die mit dem
alter immer weniger neue Triebe
ausbilden. Werden sie nicht ge-
schnitten, verkahlen die Pflan-
zen von unten und blühen nicht
mehr. damit Heide immer wie-
der frisch austreibt, ist deshalb
ein regelmäßiger rückschnitt
notwendig. Bei der Besenheide

sollte im Frühjahr zu Beginn des
austriebs, von anfang Febru-
ar bis mitte märz, etwa die Hälf-
te des letztjährigen neutriebes
entfernt werden. mehr zurück-
haltung ist bei der Schneeheide
geboten: Wegen ihres schwa-
chen Wachstums wird sie nur
alle paar Jahre am ende der
Blühzeit gestutzt. GMH/LVR

Im Herbst ist Erntezeit
im Herbst ist erntezeit von Äp-
feln, Birnen, Pflaumen und re-
montierenden Himbeeren.
mühelos lassen sich große
Früchte beispielsweise mit so-
genannten obstpflückern ern-
ten. mit einem langen Teleskop-

Stab erreicht man auch hohe
Äste. ein kleiner leinenbeutel
am Stab fängt das obst scho-
nend auf. Wer Früchte haltbar
machen will, der findet im Fach-
handel eine breite auswahl an
Hilfsmitteln. GMH

Vielfältige Mauern
mauern können in außenbe-
reichen für unterschiedliche zwe-
cke eingesetzt werden. als Trenn-
oder Sichtschutzwände haben
mauern neben ihrer praktischen
Funktion auch einen hohen de-

korationswert, sie bereichern als
gartenelemente, welche räume
betonen, abschließen oder bil-
den. zudem bieten mauern die
möglichkeit als Sitzelement ge-
nutzt zu werden.

Schutz vor Frostschäden
um in harten Wintern Forst-
schäden an den Stauden zu
vermeiden, decken land-
schaftsgärtner den Wurzel-
bereich mit einer Schicht aus

Kompost oder Herbstlaub ab.
So wird gleichzeitig eine gute
Versorgung mit nährstoffen für
das Wachstum im Folgejahr er-
reicht. BGL

Winterblüher richtig platzieren

ein wichtiges gestaltungsmittel
bei der gartenplanung sind auch
Farben und Wuchshöhen. die
höheren Pflanzen gehören eher
in den hinteren Bereich von Bee-
ten, damit sie die kleineren nicht
verdecken. ideale Pflanzpartner
für Winterblüher sind immer-
grüne Hecken und Sträucher,
weil sie einen klaren Hintergrund

schaffen, vor dem sich auch un-
scheinbare Winterschönheiten
prominent sehen lassen. es
lohnt sich, für die Pflanzplanung
und gestaltung der Beete den
rat eines experten für garten
und landschaft zu nutzen –
landschaftsgärtner kennen sich
mit Pflanzen aus und können sie
perfekt inszenieren. BGL

Foto: BGL
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auf unser

Gartengeräte

Sortiment

40%
% SALE %

SOMMER

329,- ** 799,- **

3.249,- ** 839,- **

299,- **

*     UVP des Herstellers inkl. 19% MwSt.    
**    Sonderpreise inkl. 19% MwSt. und solange Vorrat reicht.
***  Infos unter honda-jubilaeums-aktion.de

weitere Angebote finden Sie unter:
www.gartentechnik-nauroth.de
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Forstbetrieb Sven Kötting
Baumfällung aller Art
Häckselbetrieb
Heckenschnitt

Mäh- & Gartenarbeiten
Tel.: 02682/2769348
Mobil: 0176/64475517

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

www.weitzundplatz.de

bittebeachten!
Wegen des tags der
deutschen einheit
(3. Oktober 2018) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2018 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 1.10.2018, 9.00 uhr
auf Freitag, 28.9.2018, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:
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... auf über
1500 m 2

ab €279,20
Preis inkl. USt., ohne Deko

Preisbeispiel:
Schreibtisch,
Lichtgrau/Weißalu
• B 1600 x T 800 x H 715 bis 1182 mm
• stufenlose Höhenverstellung
• Belastbarkeit statisch 100 kg,
dynamisch 60 kg

Katalogpreis € 539,–
Fundgrubenpreis € 349,–

- 20 % Rabatt-Gutschein

(verschiedene
Ausführungen)

Kabelschlange,
Sonderzubehör

Elektrisch höhenverstellbare
Schreibtische:

Industriestr. 65 • 57518 Betzdorf
Montag - Donnerstag 10 - 18 Uhr

Ihr Abholmarkt
für Sonderposten
II-A-Ware (Retouren), Restposten u. Fotomuster
in toller Qualität zu stark reduzierten Preisen.

Büro-, Lager- und
Betriebseinrichtungen:
• Schreibtische • Drehstühle • Sessel • Garderobenständer
• Besprechungsmöbel • Material- u. Aktenschränke
• Regale • Lagerkästen (versch. Größen) • Werkbänke
• Bürotechnik (Drucker, Lampen ...) • Bürobedarfsartikel
• Transportgeräte ... und vieles mehr

Gegen diesen

Gutschein
erhalten Sie

20% Rabatt
auf Ihren Einkauf (komplettes Sortiment)!
Nicht mit anderen Aktionen/Rabatten kombinierbar. www.schaefer-shop-fundgrube.de

Alle Artikel
solange Vorrat

reicht!

Lexmark
Multifunktions-
gerät CX317dn
• Farblaserdrucker,
3-in-1-Gerät

• Druckgeschwindigkeit:
23 Seiten pro Minute

• 6 cm LCD-Farb-Display
• Beidseitiger Druck (Duplex)
Fundgrubenpreis € 223,80
- 20 % Rabatt-Gutschein

Preisbeispiel:

Flipchart solid
mit Rundfuß
• standsicher und fahrbar
• stufenlos höhenverstellbar
• Tafeloberfläche magnethaftend
• 2 seitlich aus-
und einklappbare Papierhalter

Katalogpreis € 136,–
Fundgrubenpreis € 60,–
- 20 % Rabatt-Gutschein

L
M
g
•

•

•
•
F

€179,–
(Endpreis)
Preis inkl. USt.

Jetzt einmalig20% sparen!Nutzen Sie den Rabatt-Gutschein

Stapelgroß-
behälter
• Traglast: 200 kg, stapelbar
• Fassungsvermögeln: ca. 285 Liter
• Material: Polyethylen
• Innenmaß L 110 x B 72 x H 36 cm
• Außenmaß L 117 x B 79 x H 52 cm

Katalogpreis € 150,–
Fundgrubenpreis € 100,–
- 20 % Rabatt-Gutschein

... ideal
auch als

Hochbeet!

€80,–
(Endpreis)
Preis inkl. USt., ohne Deko

Grundfeld
H 2800 x B 1640 x T 600 mm
Katalogpreis € 339,–
Fundgrubenpreis € 145,–
Anbaufeld
Katalogpreis € 275,–
Fundgrubenpreis € 135,–
- 20 % Rabatt-Gutschein

Weitspannregal
• verschiedene Höhen und Tiefen
• Feldlast 1200 kg bei gleichmäßig verteilter Last
• jeweils inkl. 4 Böden aus 9 mm MDF-Platte im Stahlrahmen

Flipcharts,
versch. Ausführungen
inkl. 5 Blöcke à 50 Blatt

Preis-
beispiel:

Deko

oß-

0 kg stapelbar

... ideal
auch als

H hb t!

ab €116,–
(Grundfeld)
Preis inkl. USt., ohne Deko

€48,–
Preis inkl. USt.,
ohne Deko

WI3818


